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Innengefühl 
Innere Gefühlserwägung 

Absicht, 
 

den 
 

Übersetzungen siehe Text 

Jesus 
 

{den Lebensgeist zu GOTT} hinaufzuentheben 
hinaufzuentheben 

{öffentlich} zu beseitigen 
 

1.)  1.) 
3 p ipe  

h;g&gizen de. 
Sich im-Handschlag-erreichbar erwies es aber 

Nahte es  
Sich näherte es  

Nahekam es  
Herannahte es  

 

 no fe 

h̀ eòrth. 
das Fest 

 

 aj gn ne pl 

tw/n av&zu,mwn 
der un-gesäuerten Brote, 

 

 pt pr no fe md/ps 

h̀ legome,nh 
das sich Bewortenlassende 

 sich Heißenlassende 
 

pt pr no fe md/ps (Zustand) pt pr no fe md/ps (Vorgang) 

  
Bewortetseiende Bewortetwerdende 
Geheißenseiende Geheißenwerdende 

 

 hebr / grÜ: no ne 

 pa,sca 

der Überhumpelne 
die Leidenserkennung 
das Vorübertretende 
das Pascha / Passah. 

 
2.)  2.) 

 3 p pl ipe 

kai. evzh,toun 
Und suchten sie 

 

 no ma pl 

oi ̀ avrc&ierei/j 
die Anfangs-Geweihten 

 Ranganfangs-Priester 
 Hohenpriester 

 

  

kai. oi ̀
und die 

 

no ma pl ak ne 

grammatei/j to. 
Schriftkenner das, 

Schriftkundigen  
Schriftgelehrten  

 

 

pw/j 
wie 

 

3 p pl a2 kj ef 

avn&e,lwsin 
(definitiv) {den Lebensgeist zu GOTT} hinauf-entheben könnten sie 

(definitiv) hinauf-entheben könnten sie 
(definitiv) {öffentlich} beseitigen könnten sie 

 

3 p ak ma 3 p pl ipe md/ps 

auvto,n evfobou/nto 
ihn, individuell fürchteten sie 

 

3 p pl ipe md/ps (Vorgang)  

 ga.r 
fürchtengemacht wurden sie denn 
in Furcht versetzt wurden sie  
von Furcht erfaßt wurden sie  

 

bei ps: prp ak 

 
in Bezug auf 

 

 ak ma 

to.n lao,n 

das Gleichsprachige 
 Volk. 

 

 

Absicht, 

Jesus 

{öffentlich} 

zu 

beseitigen 

 

Es 

nahte 

aber 

das 

Fest 

der 

ungesäuerten 

Brote, 

das 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

>>>Passah<<< 

geheißen 

wird. 

 

Und 

die 

Hohenpriester 

und 

die 

Schriftgelehrten 

suchten* 

das, 

wie 

sie 

ihn 

(definitiv)
a
 

{öffentlich} 

beseitigen 

könnten, 

denn 

sie 

fürchteten 

individuell 

das 

Volk. 

 
32 

 
 
 
 
 
 
 

Mat 26.1-5 
Mar 14.1+2 

Joh 11.45-57 
(ausführlich) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 23.15 
2 Chr 8.13 

 
 
 
 
 
 

2 Mos 12.3,6+15 
3 Mos 23.5+6 

5 Mos 16.1 
Joh 13.1 
1 Kor 5.7 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*ausführlich 

in 
Joh 11.45-53 

 
Ps 2.2 

Ps 31.14 
 

Mat 12.14 
Mar 3.6 

Luk 6.11 
Joh 5.16 

 
Joh 13.1 

 
Mat 27.1 

(Mar 15.1) 
(Luk 23.1 

(Joh 18.28) 
 
 

Luk 11.53 
 
 
 
 
 
 

Mat 21.46 
Mar 12.12 
Luk 20.19 
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Vorausgeben 
Vor der beabsichtigten Zeit Wissen Weitergeben 

Verrat 

 
des 

 
{vorher} Dankenden 

{vorher} sich Bekennenden 
(die Hand Erhebenden) 

Judas, 

 
3.)  3.) 

3 p a2 dp kt  

eivs&h/lqen de. 
(De facto) hinein-gekommen war er aber 

 
 hebrÜ: no ma 

 satana/j 
der Ankläger 

 Satan 

 
(semantisch) prp ak 

$sata&na/j% eivj 
(abweichenden-Stammhalter) hinein in 

(abweichende-Lenkung) 
h
in 

(Sata-n)  

 
 hebrÜ: ak ma 

 VIou,dan 
den {vorher} Dankenden 

 {vorher} sich Bekennenden 
 (die Hand Erhebenden) 
 Judas, 

 
 

to.n 
den 

 
a, B: pt pr ak ma md/ps pt pr ak ma md/ps (Zustand) 

|kalou,menon|  

|sich rufenlassenden gerufenseienden 
|sich berufenlassenden berufenseienden 
|sich einladenlassenden eingeladenseienden 

 
pt pr ak ma md/ps (Vorgang) [A, C, R: pt pr ak ma md/ps 

 @evpi&kalou,menon# 
gerufenwerdenden| [sich allgebiets-rufenlassenden 
berufenwerdenden| [sich daraufhin-berufenlassenden 

eingeladenwerdenden| [sich allgebiets-einladenlassenden 
 [sich daraufhin-einladenlassenden 

 
pt pr ak ma md/ps (Vorgang) pt pr no ma md/ps (Zustand)] 

  
allgebiets-gerufenwerdenden allgebiets-gerufenseienden] 
daraufhin-berufenwerdenden daraufhin-berufenseienden] 

allgebiets-eingeladenwerdenden allgebiets-eingeladenseienden] 
daraufhin eingeladenwerdenden daraufhin eingeladenseienden] 

 
  

  
als einen 

 
hebrÜ: ak ma 

VIs&kariw,thn 

Zugehörigen zu dem Mann-der Umbälkung 
Zugehörigen zu dem Mann-des sich Entgegenstemmenden 

Zugehörigen zu dem Mann-der Burgstadt 
Is-karioten 

 
 pt pr ak ma 

 o;nta 
einen seienden 

 
prp ak  

evk tou/ 
aus der 

 
gn ma 

avriqmou/ 
Zahl 

 
 gn ma pl 

tw/n dw,&deka 

der zweie-und Zehne 
 Zwölfe. 

 

 
Verrat 

 
des 

 
Judas 

 
 

Es 

 
war 

 
aber 

 
Satan 

 
(de facto)

a 

 
h
in 

 
den 

 
Judas 

 
hineingekommen, 

 
den, 

 
der 

 
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt 

 
[allgebiets] 

 
als 

 
einen 

 
>>>Iskarioten<<< 

 
gerufen 

 
wird, 

 
einen 

 
aus 

 
der 

 
Zahl 

 
der 

 
Zwölf 

 
seienden. 

 
 
 
 
 
 
 

Mat 26.14-16 
Mar 14.10+11 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 6.64,70+71 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 109.6 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.4 
Mar 3.18 
Luk 6.16 

 
 
 

Joh 13.2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 6.71 
Apg 1.17 

 
 
 
 

 



27. Juli 2024  Luk 22.1-71  
2. Oktober 2011-11. Oktober 2011 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

1025 

4.)  4.) 
  

kai.  
Und als 

 
pt a2 no ma dp kt 3 p a1 kt 

avp&elqw.n sun&ela,lhsen 

(de facto) Weg-Gekommenseiender (de facto) zusammen mit-besprach er 
(de facto) Ab-Gekommenseiender (de facto) gemeinsam mit-besprach er 

 
 dt ma pl 

toi/j avrc&iereu/sin 
den Anfangs-Geweihten 

 Ranganfangs-Priestern 
 Hohenpriestern 

 
 a, A, B, R: 

kai.  
und |den 

 
dt ma pl [C: 

|strat&hgoi/j| @toi/j 
Heer-Führern| [den 

|Führern
2
-des Heeres

1
|
 

 
|Kriegs-Leitern|  

|Leitern-der Kriegsmacht|  
|Strat-egen|  

 
dt ma pl] ak ne 

grammateu/sin# to. 
Schriftkennern] das, 

[Schriftkundigen]  
[Schriftgelehrten]  

 
 a, B, C: 3 p pl dt ma 

pw/j auvtoi/j 
wie ihnen 

 A, R = 3 

 
3 p a2 kj kt 3 p ak ma 

para&dw/| auvto,n 

(de facto) daneben-geben könnte er ihn. 
(de facto) unmittelbar-übergeben könnte er  
(de facto) unmittelbar-dahingeben könnte er  

(de facto) überliefern könnte er  
A, R = 2 A, R = 1 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben (Wortreihenfolge): 

„besprach er (de facto)
a
 zusammen mit den Hohenpriestern und den Heerführern das, 

wie er ihn ihnen (de facto)
a
 überliefern könnte.“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„besprach er (de facto)
a
 zusammen mit den Hohenpriestern und den Schriftgelehrten das, 

wie er ihnen ihn (de facto)
a
 überliefern könnte.“ 

 

Und 

als 

er 

(de facto)
a
 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt

 

weggekommen 

war, 

1
besprach 

1
er 

1
(de facto)

a
 

1
zusammen 

1
mit 

1
den 

1
Hohenpriestern 

1
und 

1
den 

1
Heerführern 

das, 

1
wie 

1
er 

1
ihnen 

1
ihn 

1
(de facto)

a
 

1
überliefern 

1
könnte. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 13.27 
 
 
 
 

Joh 13.18 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 14.10 
 
 
 
 
 

(Mat 21.15) 
Mar 11.18 
Luk 19.47 

 
Mat 26.47+48 
Mar 14.43+44 

Luk 22.47 
(Joh 18.3) 
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5.)  5.) 
 3 p pl a2 ps ig 

kai. evca,rhsan 
Und (jetzt) erfreut wurden sie, 

 
 3 p a2 md ig 

kai. sun&e,qento 
und (jetzt) unter sich zusammen-festsetzten sie, 

 (jetzt) sich verabredeten sie 
 (jetzt) übereinkamen sie 

 
3 p dt ma a, B, C, R: ak ne 

auvtw/| |avrgu,rion| 
ihm |weiß Glänzendes 

 |Silbernes| 
 |aus Silber Gerfertigtes| 
 |Silbergeld| 

 
[A: ak ne pl] if a2 kt 

@avrgu,ria# dou/nai 
[weiß Glänzende] (de facto) zu geben. 

[Silberne]  
[aus Silber Gerfertigte]  

[Silberstücke]  
[Silberlinge]  

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„ihm (de facto)
a
 Silberstücke zu geben.“ 

 
6.)  6.) 

[A, B, R: 

@kai. 
[Und 

 
3 p a1 ig] 

evx&wmo&lo,ghsen# 
(jetzt) heraus-gleich-wortete er] 

[(jetzt) aus sich heraus-in gleichen-Worten übereinstimmte und bestätigte er] 
[(jetzt) aus sich heraus-gleiches sagte er] 

[(jetzt) dazu aus sich heraus-sich bekannte er] 
[(jetzt) es pries er] 

 
 3 p ipe 

kai. evzh,tei 
und suchte er 

 
 ak fe 

 euv&kairi,an 
eine wohldurchdachte-Gelegenheit, 

 
prp gn gn ne 

 tou/ 
betreffs dessen, 

 
if a2 kt 3 p ak ma 

para&dou/nai auvto.n 
(de facto) daneben-zu geben ihn 

(de facto) unmittelbar-über zu geben  
(de facto) unmittelbar-dahin zu geben  

(de facto) zu überliefern  

 
a, A, B, C: prp gn  

a;&ter  
un-außerdem der 
gesondert von der 

ohne die 
R = 2  

 
gn ma 3 p pl dt ma 

o;clou auvtoi/j 
Belästigenden ihnen. 

Menge  
Volksmenge  

R = 3 R = 1 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Codex Vaticanus schreiben: 

„Und er bekannte sich (jetzt)
a
 dazu aus sich heraus, 

und er suchte eine wohldurchdachte Gelegenheit, betreffs dessen, 
ihn (de facto)

a
 gesondert von der Volksmenge ihnen zu überliefern.“ 

1
aL Textus Receptus schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„Und er bekannte sich (jetzt)
a
 dazu aus sich heraus, 

und er suchte eine wohldurchdachte Gelegenheit, betreffs dessen, 
ihn ihnen (de facto)

a
 gesondert von der Volksmenge zu überliefern.“ 

 
Und 

 
sie 

 
wurden 

 
(jetzt)

a 

 
erfreut, 

 
und 

 
sie 

 
setzten 

 
(jetzt)

a 

 
unter 

 
sich 

 
zusammen 

 
fest, 

 
1
ihm 

 
1
(de facto)

a 

 
1
Silbergeld 

 
1
zu 

 
1
geben. 

 
 

1
Und 

 
1
er 

 
1
suchte 

 
1
eine 

 
1
wohldurchdachte 

 
1
Gelegenheit, 

 
1
betreffs 

 
1
dessen, 

 
1
ihn 

 
1
(de facto)

a 

 
1
gesondert 

 
1
von 

 
1
der 

 
1
Volksmenge 

 
1
ihnen 

 
1
zu 

 
1
überliefern. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 21.32 
5 Mos 27.25 
Sach 12.11 
Mat 26.15 

Mat 27.3+9 
 

1 Tim 6.10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 13.2 
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 des Überhumpelnden 
 der Leidenserkennung 
 des Vorübertretenden 

Vorbereitung des Pascha / Passah 

 
7.)  7.) 

3 p a2 dp ig   

h=lqen de. h̀ 
(Jetzt) kam er aber der 

 

no fe  aj gn ne pl 

h`me,ra tw/n av&zu,mwn 

Tag der un-gesäuerten Brote, 
 

a, A, R: prp dt [B, C, P 075: prp dt] pna no fe 

|evn|  h-| 
|in| [in] welchem 

 

3 p ipe ips if pr md/ps 

e;dei qu,esqai 
Bindung bestand es sich opfern zu lassen 
stattfinden mußte es, sich schlachtopfern zu lassen 

 

if pr md/ps (Vorgang) prp ak 

  
geopfert zu werden hinein in 

schlachtgeopfert zu werden 
h
für 

 

 ak ne 

to. pa,sca 

das Überhumpelnde 
die Leidenserkennung 
das Vorübertretende 
das Pascha / Passah. 

 
1
aL, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Papyrus 075 schreiben: 

„in welchem es stattfinden mußte, 
h
für das Passah geopfert zu werden.“ 

 
8.)  8.) 

 3 p a1 ig 

kai. avp&e,steilen 
Und (jetzt) ab-stellte er 

 (jetzt) schickte er 
 (jetzt) als Apo-stel abstellte er 
 (jetzt) als Apo-stel schickte er 

 

 ak ma  

 Pe,tron kai. 
den Felsigen und 

 Petrus  
 

 hebrÜ: ak ma 

 VIw&a,nnhn 

den des Werdenmachenden-Gnaden 
 JHWHs-Gnaden 
 Jo-hannes 

 

 pt a2 no ma ig 

 eivpw,n 
als (jetzt) Sagender 

 

 

 
: 
 

{i!} 

 
Werdet ihr 

Seid ihr 
 

pt a1 no ma pl ps ig {i!} (Zustand / Vorgang) 

poreuqe,ntej 
(jetzt) zum Gehen Veranlaßtseiende / Veranlaßtwerdende 

 

 

 
{!} 

 

2 p pl a1 i! ig 1 p pl dt 

et̀oima,sate h`mi/n 

(Jetzt) bereitet ihr uns 
 

 ak ne 

to. pa,sca 

das Überhumpelnde 
die Leidenserkennung 
das Vorübertretende 
das Pascha / Passah 

 

 

 
!, 

 

 1 p pl a2 kj kt 

i[na fa,gwmen 

auf daß (de facto) essen könnten wir. 
 

 

Vorbereitung des Passah 

 

Es 

kam 

aber 

(jetzt)
a
 

der 

Tag 

der 

ungesäuerten 

Brote, 

1
in 

1
welchem 

1
es 

1
stattfinden 

1
mußte, 

1h
für 

1
das 

1
Passah 

1
geopfert 

1
zu 

1
werden. 

 

Und 

er 

schickte 

(jetzt)
a
 

den 

Petrus 

und 

den 

Johannes, 

indem 

er 

(jetzt)
a
 

(wie folgt)
pt

 

sagte: 

Werdet 

solche, 

die 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

zum 

Gehen 

veranlaßt 

werden{!} 

Bereitet 

uns 

(jetzt)
a
 

das 

Passah!, 

auf 

daß 

wir 

(de facto)
a
 

essen 

könnten. 

 
Mat 26.17-19 
Mar 14.12-16 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 12.15-30 
2 Mos 23.15 
3 Mos 23.6 
5 Mos 16.3 

 
 
 
 
 
 
 

vgl. Vers 15+17 
 
 
 
 
 

2 Mos 12.6 
 

1 Kor 5.7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 12.6 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 12.8 
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9.)  9.) 
no ma pl 

oi ̀
Die 

 

 

 
Angesprochenen 

 

 

de. 
aber 

 

a, B, C: 3 p pl a1 ig 

|ei=pan| 
(jetzt) sagten sie 

 

[A, R: 3 p pl a2 ig] 

@ei=pon# 
 

 

 
zu 

 

3 p dt ma 

auvtw/| 
ihm 

 

 

 
: 
 

 

pou/ 
Wo 

 

2 p pr 

qe,leij 
willst du, 

 

 

 
daß 

 

 

 
irgend 
ir
etwas 

 

1 p pl a1 kj kt 

et̀oima,swme,n 
(de facto) bereiten sollten wir 

(de facto) bereitmachen sollten wir 
 

[B: 2 p dt 

@soi 
[dir, 

 

 

 
um 

 

if a2 ig 

fagei/n 
(jetzt) zu essen 

 

 

to. 
das 
[die 
[das 
[das 

 

ak ne] 

pa,sca# 
Überhumpelnde] 

Leidenserkennung] 
Vorübertretende] 
Pascha / Passah] 

 

 

 
? 

 

 

Die 

Angesprochenen 

aber 

sagten 

(jetzt)
a
 

zu 

ihm: 

1
Wo 

1
willst 

1
du, 

1
daß 

1
wir 

1
(de facto)

a
 

1ir
etwas 

1
bereiten 

1
sollten? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 14.12 
Mat 26.17 

 
2 Mos 12.6 

 
 
 
 

2 Mos 12.8 

 

1
aL, 

Codex Vaticanus 

schreibt: 

„Wo 

willst 

du, 

daß 

wir 

dir 

(de facto)
a
 

ir
etwas 

bereiten 

sollten, 

um 

(jetzt)
a
 

das 

Passah 

zu 

essen?“ 
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10.)  10.) 
no ma  

o ̀  
Der Angesprochene 

 

 3 p a2 ig 

de. ei=pen 

aber (jetzt) sagte er 
 

 3 p pl dt ma 

 auvtoi/j 
zu ihnen 

 

 

 
: 
 

2 p a2 i! md ig / ij 

ivdou. 
(Jetzt) individuell gewahre du 

(Jetzt) individuell wahrnehme du 
 

 

 
!: 
 

prp gn  

  
Ausgrund des 
Voraus  

Angesichts  
 

pt a2 gn ma dp kt 

eivs&elqo,ntwn 
(faktischen) Hinein-Gekommenseienden, 

 

2 p pl gn prp ak 

ùmw/n eivj 
eurerseits hinein in 

eures, 
h
in Richtung auf 

 
h
in 

 

 ak fe 

th.n po,lin 
die Vielige 

 aus vielen Bestehende 
 Stadt, 

 

a, A, B, R: 3 p ft 

|sun&anth,sei| 
|zusammentreffend-aus dem Anstatt kommen wird er| 

|zusammentreffend-begegnen wird er| 
|begegnen

zs
 wird er|

 

 

[C: 3 p ft] 

|u`p&anth,sei| 
[unterwegs-aus dem Anstatt entgegengehen wird er] 

[unterwegs-entgegengehen wird er | 
[unterwegs-begegnen wird er] 

 

2 p pl dt  

ùmi/n  
euch ein 

 

no ma  

a;n&qr&wpoj  
Hinauf-Gewandt-Eraugende ein 

empor-ragend-Augende  
Hinauf-Gedrehte  

Mannes-Auge  
Antlitz

2
-des Mannes

1 
 

Angesicht
2
-des Mannes

1 
 

Mensch,  
 

 ak ne 

 kera,mion 
einen Flüssigkeit Haltenden 

 Topf 
 Keramikgefäß 

 

[A, B, C, R: prp gn gn ne] 

 u[datoj# 
[mit Wasser] 

 

pt pr no ma 

basta,zwn 

umfassender 
transportierender. 

 
1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„wird euch unterwegs ein einen Topf mit Wasser transportierender Mensch begegnen.“ 

 

Der 

Angesprochene 

aber 

sagte 

(jetzt)
a
 

zu 

ihnen: 

Nimm 

(jetzt)
a
 

individuell 

wahr!: 

Ausgrund 

eures 

(allmählichen)
pt

 

(faktischen)
a
 

h
in 

die 

Stadt 

Hineingekommenseins, 

1
wird 

1
euch 

1
zusammentreffend 

1
ein 

1
einen 

1
Topf 

1
transportierender 

1
Mensch 

1
begegnen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Sam 10.3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 14.13 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„wird 

euch 

zusammentreffend 

ein 

einen 

Topf 

mit 

Wasser 

transportierender 

Mensch 

begegnen.“ 
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2 p pl a1 i! kt 

av&kolou&qh,sate 
(De facto) euch gleichverhaltend-anleimend-setzet ihr 
(De facto) euch gleichverhaltend-anhaftend-setzet ihr 

(De facto) folget ihr 
(De facto) begleitet ihr 
(De facto) anhänget ihr 

 
3 p dt 

auvtw/| 
ihm 
ihm 
ihm 
ihn 
ihm 

 
prp ak 

eivj 
hinein in 

h
in 

 
 

th.n 
das 
das 
den 
das 

 
ak fe 

oivki,an 

Wohnliche 
Bewohnte 
Wohnsitz 

Haus 
 

a, B: prp ak 

|eivj 
|hinein in 

|
h
in 

 
pn ak fe 

h]n| 

welches| 
welches| 
|welchen| 
|welches| 

 
[A, R: av] 

@ou-# 
[wohin] 

 
[A: cj] 

@eva.n# 
[so] 

 
3 p pr md/ps dp 

eivs&poreu,etai 
individuell hinein-geht er 

 
3 p pr md/ps dp (Zustand) 

 
zum Hinein-Gehen veranlaßt ist er 

 
3 p pr md/ps dp (Vorgang) 

 
zum Hinein-Gehen veranlaßt wird er 

 
 

 
! 

 

 

Folget 

ihm 

(de facto)
a
 

h
in 

das 

Haus, 

1h
in 

1
welches 

1
er 

1
zum 

1
Hineingehen 

1
veranlaßt 

1
wird! 

 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„wohin 

so 

er 

zum 

Hineingehen 

veranlaßt 

wird!“ 

 

1
aL, 

Textus Receptus 

schreibt: 

„wohin 

er 

zum 

Hineingehen 

veranlaßt 

wird!“ 
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11.)  11.) 
 2 p pl ft 

kai. evrei/te 
Und {Gedanke} fließen lassen werdet ihr 

 reden werdet ihr 
 

  

 tw/| 
zu dem 

 

dt ma 

oivko&des&po,th| 
Wohnzugehöriges-als zu Bindendes-Tränkenden 

Wohnzugehöriges
1
-tränken

3
-Müssenden

2
 

Haus-Eigentümer 
 

 gn fe 

th/j oivki,aj 
des Wohnlichen 

 Bewohnten 
 Wohnsitzes 
 Hauses 

 

a: pt pr no ma pl 

 le,gontej 
als Wortende 

 die Worte Gebrauchende 
 Sagende 

 

 

 
: 
 

3 p pr prp dt 

le,gei  
Wortet er zu 

Die Worte gebraucht er  
Sagt er  

 

2 p dt  

soi o ̀
dir der 

 

no ma  

dida,s&kaloj  
rufhabende

2
-Geber

1 
: 

verhülltmachende
2
-Geber

1 
 

ideale
2
-Geber

1 
 

vortreffliche
2
-Geber

1 
 

Lehrer,  
 

av 3 p pr 

pou/ evstin 
Wo ist sie 

 ist er 
 ist sie 

 

 ak ne 

to. kata,&luma, 
die Herab-Lösung 
der Herab-Löseort 
die Ausspannung, 

 

a: 1 p gn  

mou o[&pou 
meinerseits derweil-wo 

mein wo 
meine,  

 

 ak ne 

to. pa,sca 
das Überhumpelnde 
die Leidenserkennung 
das Vorübertretende 
das Pascha / Passah 

 

prp gn  

meta. tw/n 
mit den 

 

gn ma pl 1 p gn 

maqhtw/n mou 
Lernenden, meinerseits 

Jüngern meinen, 
 

1 p a2 kj kt  

fa,gw  
(de facto) essen könnte ich ? 

 

 

1
Und 

1
ihr 

1
werdet 

1
zu 

1
dem Hauseigentümer 

1
reden, 

1
indem 

1
ihr 

1
(wie folgt)

pt
 

1
sagt: 

1
Es 

1
gebraucht 

1
zu 

1
dir 

1
der Lehrer 

1
die 

1
Worte: 

1
Wo 

1
ist 

1
meine 

d
 Ausspannung, 

wo 

ich 

(de facto)
a
 

mit 

meinen 
d
 Lernenden 

das Passah 

essen 

könnte? 

 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus, 

Codex Ephraemi 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Und 

ihr 

werdet 

zu 

dem Hauseigentümer 

reden: 

Es 

gebraucht 

zu 

dir 

der Lehrer 

die 

Worte: 

Wo 

ist 

die Ausspannung,“ 
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12.)  12.) 
cj+aj no ma 2 p pl dt 

kav&kei/noj ùmi/n 
Und-dortiger euch 

Und-jener  
 

3 p ft  

dei,xei  
zeigen wird er ein 

 ein 
 einen 
 einen 

 

ak ne 

avna,&gaion 
Hinauf-Land 

oberhalb-des Landes o. Erdbodens Befindliches 
Söller 

Obersaal 
 

 aj ak ne 

 me,ga 

ein großes 
ein großes 

einen großen, 
einen großen 

 

  

  
ja ein 
 ein 
 einen 
 einen 

 

pt pe ak ne md/ps pt pe ak ne md/ps (Vorgang + Zustand) 

evstrwme,non  
sich Ausbreitenlassenhabendes Ausgebreitetworden(seiend)es 

sich Bettenlassenhabendes Gebettetworden(seiend)es 
 

a [A, B, C, R] 

|kav&kei/| @evkei/# 
|und-dort| [dort] 

 

2 p pl a1 i! ig  

ètoima,sate  
(jetzt) bereitet ihr es 

(jetzt) bereitmachet ihr  
 

 

 
! 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben („und“ fehlt): 

„dort bereitet es (jetzt)
a
!,“ 

 
13.)  13.) 

  

  
Als von dort 

 

pt a2 no ma pl kt  

avp&elqo,ntej de. 
(de facto) Weg-Gekommenseiende aber 

 

3 p pl a2 kt  av 

eu-ron  kaq&w.j 
(de facto) fanden sie es gemäß-wie 

  jeweils-wie 
  so, wie 

 

a, B, C: 3 p plpe [A, R: 3 p pe] 

|eivrh,kei| @eivrh,ken# 
|{Gedanken} fließengelassen hatte er| [{Gedanken} fließengelassen hat er] 

|geredet hatte er| [geredet hat er] 
 

 3 p pl dt  

 auvtoi/j kai. 
zu ihnen, und 

 

3 p pl a1 ig  hebr / grÜ: ak ne 

h`toi,masan to. pa,sca 

(de facto) bereiteten sie das Überhumpelnde 
(de facto) bereitmachten sie die Leidenserkennung 

 das Vorübertretende 
 das Pascha / Passah. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben (pe statt plpe): 

„so, wie er zu ihnen geredet hat,“ 

 

Und 
 

jener 
 

wird 
 

euch 
 

einen 
 

großen 
 

Obersaal 
 

zeigen, 
 

ja 
 

einen, 
 

der 
 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt 

 

gebettet 
 

worden 
 

ist, 
 

1
und 

 
1
dort 

 
1
bereitet 

 
1
es 
 

1
(jetzt)

a
! 

 
 

Aber 
 

nachdem 
 

sie 
 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt 

 

(de facto)
a 

 

von 
 

dort 
 

weggekommen 
 

waren 
 

fanden 
 

sie 
 

es 
 

(de facto)
a 

 

so, 
 

1
wie 

 
1
er 
 

1
zu 
 

1
ihnen 

 
1
geredet 

 
1
hatte, 

 

und 
 

sie 
 

bereiteten 
 

(de facto)
a 

 

das 
 

Passah. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 19.32 
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 Überhumpelne 
 Leidenserkennung 
 Vorübertretende 

Das Pascha / Passah 
 

14.)  14.) 

  

kai. o[te 
Und als 

 
3 p a2 md dp kt 

evge,neto 
(de facto) individuell geworden war er / sie 

(de facto) sich entwickelte hatte er / sie 
 

 no fe 

h̀ w[ra 

der Zeitabschnitt 
die Jahreszeit 
die Stunde 

 
3 p a2 kt 

avn&e,pesen 

(de facto) sich hinauf auf-das Lager fallen ließ er 
(de facto) sich hinsetzte er 

 
  

kai. oi ̀
und die 

 
[a2, A, C, R: nu no ma pl] a, (a2, )A, B, C, R: no ma pl 

@dw,&deka# avpo,&stoloi 
[zweie-und zehne] Ab-Gestellten 

[zwölfe] Geschickten 
 Apo-Stel 

 
prp dt 3 p dt ma 

su.n auvtw/| 
samt ihm. 

zusammen mit  

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt (gemäß FHB ohne „Apostel“, gemäß N&A mit): 

„und die zwölf [Apostel] zusammen mit ihm.“ 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben 

„und die zwölf Apostel zusammen mit ihm.“ 
 

15.)  15.) 

 3 p a2 kp 

kai. ei=pen 
Und (alles überschauend) sagte er 

 
prp ak 3 p pl ak ma  

pro.j auvtou,j  
zu sie : 
 ihnen  

 
prp dt  dt fe 

  evpi&qumi,a| 
Infolge von dem allgebiets-Giergefühl 

i
Mit dem Verlangen 

 der Begierde 
 

1 p a1 kt pn ak ne 

evpe&qu,mhsa tou/to 
(de facto) allgebiets-Gier fühle ich dieses 

(de facto) allgebiets-Verlangen habe ich  
(de facto) begehre ich  

 
 ak ne if a2 ig 

to. pa,sca fagei/n 
das Überhumpelne (jetzt) zu essen 
die Leidenserkennung  
das Vorübertretende  
das Pascha / Passah  

 
prp gn 2 p pl gn prp gn 

meqV ùmw/n pro. 
mit euer voraus 

 euch, angesichts 
 

gn ne  prp ak 

tou/   
dessen, da hinein in 

  
h
für 

 
1 p ak 3 p pr ips if a2 kt 

me  paqei/n 

mich verbindlich bedeutet es, (de facto) zu leiden. 
 stattfinden muß es  

 

 

Das 

Passah 

 

Und 

als 

die 

Stunde 

(de facto)
a
 

individuell 

geworden 

war, 

ließ 

er 

sich 

(de facto)
a
 

auf 

das 

Lager 

fallen 

1
und 

1
die 

1
Apostel 

1
zusammen 

1
mit 

1
ihm. 

 

Und 

er 

sagte 

(alles überschauend)
a
 

zu 

ihnen: 

i
Mit 

Begierde 

begehre 

ich 

(de facto)
a
, 

(jetzt)
a
 

mit 

euch 

das 

dieses 

Passah 

zu 

essen, 

angesichts 

dessen, 

da 

es 

h
für 

mich 

verbindlich 

bedeutet, 

(de facto)
a
 

zu 

leiden. 

 
Mat 26.26-29 
Mar 14.22-25 

(1 Kor 11.23-26) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

vgl. Vers 7+37 
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16.)  16.) 
1 p pr  

le,gw ga.r 
Worte ich denn 

Die Worte gebrauche ich  
Sage ich  

 
 2 p pl dt 

 ùmi/n 
- euch 

zu  
-  

 
a, A, B, R [C, C2] 

|o[ti|  
|daß| [:] 

|:|  
 

[C, C2, R: av] 

@ouvk&e,ti# 
[nicht-noch] 
[nicht-mehr] 

 
   

ouv  mh. 
nicht, ja nicht 

keinesfalls 
 

1 p a2 kj kt a, B, C: 3 p ak ne 

fa,gw |auvto.| 
(de facto) essen könnte / würde ich |es| 

 
[A, C2, R: prp gn 3 p gn ne] 

@evx auvtou/# 
[aus seiner] 

[
as

von ihm], 
 

prp gn pn gn ne 

e[wj o[&tou 
bis welches-irgend 

 
w
daß-irgend 

 
3 p a1 kj ps kt (Zustand) 

plhrwqh/| 
(de facto) vervollständigt sein würde / könnte es 

(de facto) vollständig erfüllt sein würde / könnte es 
 

3 p a1 kj ps kt (Vorgang) 

 
(de facto) vervollständigt werden würde / könnte es 

(de facto) vollständig erfüllt werden würde / könnte es 
 

prp dt 

evn 
in 
 

 no fe 

th/| basilei,a| 
der voranschreitenden Mannschaft 
der den Fortschritt bestimmenden Mannschaft 
der auf Veranlassung aufgestiegenen Mannschaft 
der Regentschaft 
der Regierung 
der Königsherrschaft 
dem Königreich 
dem Königtum 
der basisgebenden Mannschaft 

 
 gn ma 

tou/ qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes. 

 
1
aL, Codex Ephraemi schreibt (kein geschriebener Doppelpunkt): 

„Denn ich gebrauche die Worte zu euch: 
Ich könnte es (de facto)

a
 keinesfalls nicht mehr essen, 

bis 
w
daß irgend es (de facto)

a
 in der Königsherrschaft des GOTTES vervollständigt sein würde.“ 

1
aL, 2. Korrektor Codex Ephraemi schreibt (kein geschriebener Doppelpunkt): 

„Denn ich gebrauche die Worte zu euch: 
Ich könnte 

as
von ihm (de facto)

a
 keinesfalls nicht mehr essen, 

bis 
w
daß irgend es (de facto)

a
 in der Königsherrschaft des GOTTES vervollständigt sein würde.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Denn ich gebrauche die Worte zu euch: 
Ich könnte 

as
von ihm (de facto)

a
 keinesfalls nicht mehr essen, 

bis 
w
daß irgend es (de facto)

a
 in der Königsherrschaft des GOTTES vervollständigt sein würde.“ 

 
1
Denn 

1
ich 

1
gebrauche 

1
die 

1
Worte 

1
zu 

1
euch: 

1
Ich 

1
könnte 

1
es 

1
(de facto)

a
 

1
keinesfalls 

1
essen, 

1
bis 

1w
daß 

1
irgend 

1
es 

1
(de facto)

a 

1
in 

1
der 

1
Königsherrschaft 

1
des 

1
GOTTES* 

1
vervollständigt* 

1
sein 

1
würde. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 13.29 
Luk 14.15 
Luk 22.30 

 
*1 Kor 15.28 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„Denn 

ich 

gebrauche 

die 

Worte 

zu 

euch: 

Ich 

könnte 

as
von 

ihm 

(de facto)
a
 

keinesfalls 

essen, 

bis 

w
daß 

irgend 

es 

(de facto)
a 

in 

der 

Königsherrschaft 

des 

GOTTES 

vervollständigt 

sein 

würde.“ 
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17.)  17.) 
  

kai.  
Und als 

 
pt a1 no ma md p kt 

dexa,menoj 
(de facto) individuell Empfangenhabender 

(de facto) individuell in Empfang Genommenhabender 

 
a, B, C, R [A] 

 @to.# 
|den| [den] 

 
ak ne  

poth,rion  
Tränker als 
Kelch  

 
pt a1 no ma kt 

euv&caristh,saj 
(de facto) Wohl-Befreudethabender 

(de facto) auf das Wohl des Gebers bedacht-Freude Bereitethabender 
(de facto) wohlangemessen-auf Freudemachendes Reagierthabender 

(de facto) Gedankthabender 
(de facto) Dank Gesagthabender 

 
3 p a2 ig  

ei=pen  
(jetzt) sagte er : 

 
2 p pl a2 i! ig a 

la,bete  
(Jetzt) nehmet ihr |ihn| 

 
[a2, A, B, C, R: pn ak ne]  

@tou/to# kai. 
[diesen] und 

 
2 p pl a1 i! ig  

dia&meri,sate  
(jetzt) durchweg-teilet ihr den 

 
 a: prp dt 

  
Inhalt |in 

 |
i
mit| 

 
pn dt ma [a2, B, C: prp ak 

|avllh,loij| @eivj 
einander| [hinein in 

 [
h
in Richtung auf] 

 
3 p pl ak ma] [A, R: prp dt 

@e&̀autou,j#  
euch-selber] [bei 

 
2 p pl dt ma]  

@e&̀autoi/j#  
euch-selber] ! 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„Und nachdem er (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 individuell den Kelch empfangen hatte, 

sagte er (jetzt)
a
, 

nachdem er (de facto)
a
 (in der Folge)

pt
 gedankt hatte: 

Nehmet diesen und teilet (jetzt)
a
 durchweg den Inhalt 

h
in Richtung auf euch selber!“ 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Und nachdem er (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 individuell den Kelch empfangen hatte, 

sagte er (jetzt)
a
, 

nachdem er (de facto)
a
 (in der Folge)

pt
 gedankt hatte: 

Nehmet diesen und teilet (jetzt)
a
 durchweg den Inhalt bei euch selber!“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Und nachdem er (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 individuell den Kelch empfangen hatte, 

sagte er (jetzt)
a
, 

nachdem er (de facto)
a
 (in der Folge)

pt
 gedankt hatte: 

Nehmet diesen und teilet (jetzt)
a
 durchweg den Inhalt bei euch selber!“ 

 
1
Und 

 
1
nachdem 

 
1
er 

 
1
(de facto)

a 

 
1
(allmählich)

pt 

 
1
individuell 

 
1
den 

 
1
Kelch 

 
1
empfangen 

 
1
hatte, 

 
1
sagte 

 
1
er 

 
1
(jetzt)

a
, 

 
1
nachdem 

 
1
er 

 
1
(de facto)

a 

 
1
(in der Folge)

pt 

 
1
gedankt 

 
1
hatte: 

 
1
Nehmet 

 
1
ihn 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
und 

 
1
teilet 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
durchweg 

 
1
den 

 
1
Inhalt 

 
1i
miteinander!

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 10.16 
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18.)  18.) 
1 p pr  

le,gw ga.r 
Worte ich denn 

Die Worte gebrauche ich  
Sage ich  

 

 2 p pl dt 

 ùmi/n 
- euch 

zu  
-  

 

a, A, R [B, C] 
|o[ti|  
|daß| [:] 

|:|  
 

   

ouv  mh. 
nicht, ja nicht 

keinesfalls 
 

1 p a2 kj kt 

pi,w 
(de facto) trinken könnte / sollte / würde ich 

 

a, B: prp gn  av 

avpo. tou/ nu/n 
von an dem Nun 

 

prp gn  

avpo. tou/ 
von dem 

 dem 
 der 

 

gn ne  

genh,matoj th/j 
Erwordenen der 
Erzeugten der 

Brut der 
 des 

 

gn fe prp gn 

avmpe,lou e[wj 
ringsum-sich windenen Pflanze bis 

ringsum-sich anschmiegenen Pflanze  
ringsum-anschmiegsamen Pflanze  

Weinstocks,  
 

a, B, C: pn gn ne [A, R: pn gn ne] 

|ou-| @o[&tou# 
|welches| [welches-irgend] 

|
w
daß| [

w
daß-irgend] 

 

 no fe 

h̀̀ basilei,a 
die voranschreitende Mannschaft 
die den Fortschritt bestimmende Mannschaft 
die auf Veranlassung aufgestiegene Mannschaft 
die Regentschaft 
die Regierung 
die Königsherrschaft 
das Königreich 
das Königtum 
die basisgebende Mannschaft 

 

 gn ma 

tou/ qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes 

 

3 p a2 kj kt 

e;lqh| 
(de facto) kommen könnte / sollte / würde sie / es. 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt (kein geschriebener Doppelpunkt): 

„Denn ich gebrauche die Worte zu euch: 
Ich könnte (de facto)

a
 keinesfalls von dem Nun an von dem Erzeugten des Weinstocks trinken, 

bis 
w
daß die Königsherrschaft des Gottes (de facto)

a 
kommen könnte.“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt („von dem Nun an “ fehlt, kein geschriebener Doppelpunkt): 

„Denn ich gebrauche die Worte zu euch: 
Ich könnte (de facto)

a
 keinesfalls von dem Erzeugten des Weinstocks trinken, 

bis 
w
daß die Königsherrschaft des Gottes (de facto)

a 
kommen könnte.“ 

 

1
Denn 

1
ich 

1
gebrauche 

1
die 

1
Worte 

1
zu 

1
euch: 

1
Ich 

1
könnte 

1
(de facto)

a
 

1
keinesfalls 

1
von 

1
dem 

1
Nun 

1
an 

1
von 

1
dem 

1
Erzeugten 

1
des 

1
Weinstocks 

1
trinken, 

1
bis 

1w
daß 

1
die 

1
Königsherrschaft 

1
des 

1
Gottes 

1
(de facto)

a
 

1
kommen 

1
könnte. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apk 19.9 
 
 

(1 Kor 15.28) 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 
und 

Textus Receptus 
schreiben 

(„von dem Nun an“ fehlt): 

„Denn 
ich 

gebrauche 

die 
Worte 

zu 
euch: 

Ich 
könnte 

(de facto)
a
 

keinesfalls 
von 
dem 

Erzeugten 
des 

Weinstocks 
trinken 

bis 
w
daß 

irgend 
die 

Königsherrschaft 
des 

Gottes 
(de facto)

a
 

kommen 
könnte.“ 
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19.)  19.) 
  pt a2 no ma ig 

kai.  labw.n 
Und als (jetzt) Genommenhabender 

 

 ak ma  

 a;rton  
das zeitlich Angepaßte als 

 Fitmachende  
 Gewürzte  
 Jetzige  
 Brot,  
 Zurechtgemachte  

 

pt a1 no ma kt 

euv&caristh,saj 
(de facto) Wohl-Befreudethabender 

(de facto) auf das Wohl des Gebers bedacht-Freude Bereitethabender 
(de facto) wohlangemessen-auf Freudemachendes Reagierthabender 

(de facto) Gedankthabender, 
(de facto) Dank Gesagthabender 

 

3 p a1 ig   

e;klasen  kai. 
(jetzt) brach er es, und 

 

3 p a1 ig  3 p pl dt ma 

e;dwken  auvtoi/j 
(jetzt) gab er es ihnen 

 

 pt pr no ma  

 le,gwn  
als Wortender : 

 die Worte Gebrauchender  
 Sagender  

 

[A: 2 p pl a2 i! ig]   

@la,bete#   
[(Jetzt) nehmet ihr es !] 

[(Jetzt) ergreifet ihr]   
 

pn no ne 3 p pr  ak ne 

tou/to, evstin to. sw/ma, 
Dies ist er der Leib, 

 bedeutet er  Körper 
 

1 p gn ak ne prp gn 

mou to. ùpe.r 
meinerseits der für 

mein,   
 

2 p pl gn pt pr no ne md/ps 

ùmw/n dido,menon 
euer sich Gebenlassende 
euch  

 

pt pr no ne md/ps (Zustand) pt pr no ne md/ps (Vorgang) 

  
Gegebenseiende Gegebenwerdende. 

 

pn no ne 2 p p pr i! a, A, C, R: prp ak 

tou/to poiei/te |eivj| 
Dies tuet ihr |hinein in| 

 machet ihr |
h
in Richtung auf| 

  |
h
zu| 

 

[B: prp ak]  1 p ak fe 

 th.n evmh.n 
[hinein in] die meine 

[
h
in Richtung auf] die meine 

[
h
zu] dem meinen 

 

ak fe  

avna,&mnhsin  
Hinauf-Erinnerung ! 

wiederholte-Erinnerung  
wiederholten-in das Gedächtnisrufen  

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 
„Nehmet es (jetzt)

a
! Dies ist mein 

d
 Leib, der (im weiteren Zeitverlauf)

pt
 für euch gegeben wird. 

Dies tuet 
h
in Richtung auf die, ja meine wiederholte Erinnerung!“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Dies ist mein 
d
 Leib, der (im weiteren Zeitverlauf)

pt
 für euch gegeben wird. 

Dies tuet 
h
in Richtung auf die, ja meine wiederholte Erinnerung!“ 

 

Und 

nachdem 

er 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

Brot 

genommen 

hatte, 

brach 

er 

es 

(jetzt)
a
, 

nachdem 

er 

(de facto)
a
 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt

 

gedankt 

hatte 

und 

gab 

es 

ihnen 

(jetzt)
a
, 

wobei 

er 

(wie folgt)
pt

 

die 

Worte 

gebrauchte: 

1
Dies 

1
ist 

1
mein 

d
 Leib, 

1
der 

1
(im weiteren Zeitverlauf)

pt
 

1
für 

1
euch 

1
gegeben 

1
wird. 

1
Dies 

1
tuet 

1h
in 

1
Richtung 

1
auf 

1
die, 

1
ja 

1
meine 

1
wiederholte 

1
Erinnerung! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 12.8+20 
5 Mos 16.3 
Luk 24.30 

 
 

Apg 2.42 
Apg 27.35 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 14.22 
1 Kor 11.24 

 
Joh 6.51 

1 Kor 10.17 
 

Röm 7.4 
Heb 10.10 
1 Petr 2.24 
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20.)  20.) 
a, B:  

|kai. to. 
|Und den 

 
ak ne av 

poth,rion w`s&au,twj| 
Tränker wie-selbiges| 
|Kelch ebenso| 

 
[A, R: av  

@ẁs&au,twj kai. 
[Wie-selbiges auch 

[Ebenso]  
 

 ak ne] 

to. poth,rion# 
den Tränker] 

 [Kelch], 
 

prp ak ak ne 

meta. to. 
nach dem 

 
 versteckter a. c. i.: prp ak  

   
bestimmt war es hinein in sie, 

 
h
für  
 

if a1 kt 

dei&pnh/sai 
(de facto) Geistliches

2
-zu erzeigen

1 

(de facto) das Mahl zu halten 
 

 pt pr no ma  

 le,gwn  
als Wortender : 

 die Worte Gebrauchender  
 Sagender  

 
pn no ne  no ne 

tou/to to. poth,rion 
Dieser der Tränker 

  Kelch 
 

  aj no fe 

 h̀ kainh. 
ist sie die neue 
ist sie die  
ist sie die  
ist er der  

 
gn fe prp dt 

dia&qh,kh evn 
Durch-Setzung in 

durchdringliche-Setzung  
durchgehende gültige-Festsetzung  

Bund,  
 

 dt ne 1 p gn 

tw/| ai[mati, mou 

dem Blut, meinerseits 
  meinem, 

 
ak ne  prp gn 

to.  ùpe.r 
das dann für 

 
2 p pl gn pt pr no ne md/ps 

ùmw/n evk&cunno,menon 
euer sich aus-gießenlassende 
euch sich vergießenlassende 

 sich verschüttenlassende 
 

pt pr no ne md/ps (Zustand) pt pr no ne md/ps (Vorgang) 
  

aus-gegossenseiende aus-gegossenwerdende. 
vergossenseiende vergossenwerdende 
veschüttetseiende veschüttetwerdende 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben (Wortreihenfolge): 

„Ebenso auch den Kelch,“ 

 

1
Und 

1
den 

1
Kelch 

1
ebenso, 

nach 

dem 

es 

h
für 

sie 

bestimmt 

war, 

(de facto)
a
 

das 

Mahl 

zu 

halten, 

wobei 

er 

(wie folgt)
pt

 

die 

Worte 

gebrauchte: 

Der 

dieser 

Kelch 

ist 

der 

neue 

Bund 

in 

meinem 
d
 Blut, 

das 

dann 

für 

euch 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt

 

ausgegossen 

wird. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 10.16 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 31.31 
Jer 32.40 
Heb 7.22 

Heb 9.15,20+22 
 

3 Mos 17.11 
1 Kor 10.16 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 24.8 
Sach 9.11 
Mat 20.28 
Mar 10.45 
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Bezeichnung 

 
des 

 
Vorausgebers 

vor der beabsichtigten Zeit Wissen Weitergebenen 
Verräters 

 
21.)  21.) 

av 2 p a2 i! md ig / ij 

plh.n ivdou. 
Vielig (jetzt) individuell gewahre du 

Mehrig (jetzt) individuell wahrnehme du 
Indes,  

 
 

 
!: 

 
 no fe  

h̀ cei.r tou/ 
Die Hand des 

 
pt pr gn ma 1 p ak 

para&dido,ntoj me 
daneben-Gebenden mich 

unmittelbar-Übergebenden  
unmittelbar-Dahingebenden  

Überliefernden  

 
 prp gn 1 p gn 

 metV evmou/ 
ist sie mit meiner 

 zusammen mit mir 

 
prp gn  gn fe 

evpi. th/j tra&pe,zhj 
gebiets des Vier-Füßigen 

  Tisches, 
  Tra-Pezes 

 

 

Bezeichnung des Verräters 

 

Indes, 

nimm 

(jetzt)
a
 

individuell 

wahr!: 

Die 

Hand 

des 

mich 

Überliefernden 

ist 

zusammen 

mit 

mir 

gebiets 

des 

Tisches, 

 
Mat 26.20-25 
Mar 14.17-21 
Joh 13.18-30 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 1.16+17 
 
 
 
 

Joh 6.70+71 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 41.9+10 
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22.)  22.) 
[A, R] a, a2, B  [A, R] 

@kai.# |o[ti| o ̀ @me.n# 
[und] |da| der [das bleibt] 

   [zwar] 
 

no ma [a2, B]  

ui`o.j @me.n# tou/ 
Sohn [das bleibt] des 

 [zwar]  
 

gn ma a, B: prp ak 

avn&qr&w,pou kata. 
Hinauf-Gewandt-Eraugenden gemäß 

empor-ragend-Augenden  
Hinauf-Gedrehten  

Mannes-Auge  
Antlitz

2
-des Mannes

1 
 

Angesicht
2
-des Mannes

1 
 

Menschen  
 A, R = 2 

 
 pt pe ak ne md/ps 

to. w`risme,non 
dem sich Ersehenlassenhabenden 

 sich Definierenlassenhabenden 
 sich Horizontierenlassenhabenden 

A, R = 3 A, R = 4 
 

pt pe ak ne md/ps (Vorgang + Zustand) 3 p pr md/ps 

 poreu,etai 
Ersehenworden(seiend)en individuell dahingeht er 
Definiertworden(seiend)en  

Horizontiertworden(seiend)en  
 A, R = 1 

 
3 p pr md/ps (Zustand) 3 p pr md/ps (Vorgang) 

  
zum Dahingehen veranlaßt ist er zum Dahingehen veranlaßt wird er, 

 
av ij 

plh.n ouvai. 
vielig wehe 

mehrig  
indes,  

 
 dt ma 

tw/| avn&qr&w,pw| 
dem Hinauf-Gewandt-Eraugenden 

 empor-ragend-Augenden 
 Hinauf-Gedrehten 
 Mannes-Auge 
 Antlitz

2
-des Mannes

1 

 Angesicht
2
-des Mannes

1 

 Menschen, 
 

pn dt ma prp gn pn gn ma  

evkei,nw| diV ou-  
dortigen durch welchen dann 
jenem,    

 
bei Zustands-ps 3 p pr md/ps 

 para&di,dotai 
schon sich daneben-geben läßt er 
bereits sich unmittelbar-übergeben läßt er 

 sich unmittelbar-dahingeben läßt er 
 sich überliefern läßt er 

 
3 p pr md/ps (Zustand) 3 p pr md/ps (Vorgang) 

  
daneben-gegeben ist er daneben-gegeben wird er 

unmittelbar-übergeben ist er unmittelbar-übergeben wird er 
unmittelbar-dahingeben ist er unmittelbar-dahingeben wird er 

überliefert ist er überliefert wird er. 
 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben (Wortreihenfolge): 

„und der Sohn des Menschen zwar gemäß dem individuell dahingeht, 
was (innerhalb eines Zeitverlaufs)

pt
 ersehen worden ist.“ 

 

1
da 

1
der 

1
Sohn 

1
des 

1
Menschen 

1
gemäß 

1
dem, 

1
was 

1
(innerhalb eines Zeitverlaufs)

pt
 

1
ersehen 

1
worden 

1
ist, 

1
individuell 

1
dahingeht, 

indes, 

wehe 

dem 

jenen 

Menschen, 

durch 

welchen 

er 

dann 

sich 

überliefern 

läßt. 

 
 

Mar 14.21 
 
 
 

(Mat 19.18) 
(Mar 10.32) 
Luk 18.31 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 15.3 
Apg 2.23 

1 Petr 1.11 
 
 

Jes 53.2 
Dan 9.26 

 
 
 
 
 

5 Mos 27.25 
Mat 18.6+7 
(Mar 9.42) 
Luk 17.1+2 

 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

und 

Codex Vaticanus 

schreiben: 

„da 

zwar 

der 

Sohn 

des 

Menschen 

gemäß 

dem, 

was 

(innerhalb 

eines 

Zeitverlaufs)
pt 

ersehen 

worden 

ist, 

individuell 

dahingeht.“ 
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23.)  23.) 
 

kai. 
Und 

 

3 p pl no ma 

auvtoi. 
sie, 

 

3 p pl a1 md ig 

h;rxanto 
(jetzt) individuell anfingen sie 
(jetzt) individuell begannen sie 

 

if pr 

su&zhtei/n 

zusammen-zu untersuchen 
ein Streitgespräch zu führen 

sich zu befragen 
zu disputieren 

 

prp ak 

pro.j 
zu hin 

 

3 p pl ak ma 

e&̀autou.j 
sich-selber 

 

prp ak 

 
in Bezug auf 

 

ak ne 

to. 
das, 

 

pn no ma 

ti,j 
wer 

 

 

a;ra 
demnach 

 

3 p pr opt 

ei;h 
sein möge es 

 

prp gn 

evx 
aus 

 

3 p pl gn ma 

auvtw/n 

ihrer 
ihnen, 

 

a: 

 
ja 

 

 

 
wer 

 

3 p pr opt 

ei;h 
sein möge es, 

 

 

o ̀
der 

 

pn ak ne 

tou/to 
dies 

 

pt pr no ma 

me,llwn 
sich Anschickende 

künftig Beabsichtigende 
sich im Begriff Befindende 

 

if pr 

pra,ssein 

zu praktizieren. 
 

1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben (doppelter Text fehlt): 

„wer demnach derjenige aus ihnen sein möge, 
der sich (allmählich)

pt
 anschickt, dies zu praktizieren.“ 

 

Und 

sie, 

sie 

fingen 

(jetzt)
a
 

individuell 

zu 

sich 

selber 

hin 

an, 

in 

Bezug 

auf 

das 

ein 

Streitgespräch 

zu 

führen, 

1
wer 

1
es 

1
demnach 

1
aus 

1
ihnen 

1
sein 

1
möge, 

1
ja 

1
wer 

1
derjenige 

1
sein 

1
möge, 

1
der 

1
sich 

1
(allmählich)

pt
 

1
anschickt 

1
dies 

1
zu 

1
praktizieren. 
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Lehre 

 
betreffs 

 
wahrer 

 
Größe 

 
24.)  24.) 

3 p a2 md dp ig  

evge,neto de. 
(Jetzt) individuell wurde es aber 

(Jetzt) individuell geschah es  
(Jetzt) sich entwickelte es  

 
[A, B, R] 

@kai.# 
[auch] 

 
 no fe 

 filo&neiki,a 
eine Sieg-Befreundung

 

eine Befreundung-mit dem Sieg 
eine Befreundung-mit der Überwindung 
ein gegenseitiges Übertrumpfen 
ein Wetteifern 
ein rechthaberischer Streit 

 
a: prp ak 3 p pl ak ma 

|eivj e&̀autou,j| 
|hinein in sie-selber| 

|
h
in Richtung auf|  

 
[a2, A, B, R: prp dt] [a2, (A), B, R: 3 p pl dt ma] 

@evn# @auvtoi/j# 
[in] [ihnen] 

[inmitten von]  

 
[Schreib-Variante A: 3 p pl dt ma] prp ak 

@e&̀autoi/j#  
[ihnen-selber] in Bezug auf 

 
ak ne pn no ma 

to. ti,j 
das, wer 

 
prp gn 3 p pl gn ma 

 auvtw/n 

- ihrerseits 
von ihnen 

 
3 p pr if pr 

dokei/ ei=nai 
ihrer Meinung nach scheint er zu sein 

 
 aj no ma kp 

 mei,zwn 

der Größere. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„Es entwickelte sich aber (jetzt)
a
 ein rechthaberischer Streit inmitten von ihnen selber,“ 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt (Schreib-Variante): 

„Es entwickelte sich aber (jetzt)
a
 auch ein rechthaberischer Streit inmitten von ihnen selber,“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„Es entwickelte sich aber (jetzt)
a
 auch ein rechthaberischer Streit inmitten von ihnen,“ 

 

Lehre 

betreffs 

wahrer 

Größe 

 

1
Es 

1
entwickelte 

1
sich 

1
aber 

1
(jetzt)

a
 

1
ein 

1
rechthaberischer 

1
Streit 

1h
in 

1
Richtung 

1
auf 

1
sie 

1
selber, 

in 

Bezug 

auf 

das, 

wer 

ihrerseits 

ihrer 

Meinung 

nach 

der 

Größere 

zu 

sein 

scheint. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 20.20-28 
Mar 10.35-45 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 18.1 
Mar 9.34 
Luk 9.46 
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25.)  25.) 
no ma   

o ̀  de. 
Der Angesprochene aber 

 
3 p a2 kp  

ei=pen  
(alles überschauend) sagte er zu 

 
3 p pl dt ma  

auvtoi/j  
ihnen : 

 
 no ma pl 

oi` ̀ basilei/j 
Die Voranschreitenden 

 den Fortschritt Bestimmenden 
 auf Veranlassung Aufgestiegenen 
 Regenten 
 Regierungsvollmacht Ausübenden 
 Könige 
 Königsherrscher 
 Basisgeber 

 
 gn ne pl 

tw/n ev&qnw/n 
der sich-selbst als Gruppe Gesetzten 

 sich-selbst als eigenwillig Zeigenden 
 aneinander Gewöhnten 
 Nationen 

 
3 p pl pr 

kata&kurieu,ousin 

von oben herab-Gültigkeit o. Geltung haben sie 
allbezüglich-Geltung haben sie 
von oben herab-herrschen sie 

allbezüglich-herrschen sie 
 

prp gn 3 p pl gn ma  

 auvtw/n kai. 
gebiets ihrer, und 

 
 a: no ma pl gn ma pl 

oi ̀ |a;rcontej tw/n 
die |Anfänglichen derjenigen 

 |Ranganfänglichen|  
 |am Anfang Stehenden|  
 |Fürsten|  

 
3 p pl pr 

kat&ex&ousia,zousin| 
allbezüglich-was aus-dem Sein ist haben sie| 

|allbezüglich-was außerhalb-des gegenwärtigen Daseins ist haben sie| 
|von oben herab-was aus-dem Sein ist haben sie| 

|allbezüglich-was außerhalb-des gegenwärtigen Daseins ist haben sie| 
|allbezüglich-Autorität haben sie| 

|von oben herab-Autorität haben sie| 
|allbezüglich-zugeordnete Vollmacht haben sie| 

|von oben herab-zugeordnete Vollmacht haben sie| 
|allbezüglich-existenzgründende Vollmacht haben sie| 

|von oben herab-existenzgründende Vollmacht haben sie| 
 

[A, B, R: pt pr no ma pl] 

@evx&ousia,zontej# 
[was aus-dem Sein ist Habenden] 

[was außerhalb-des gegenwärtigen Daseins ist Habenden] 
[Autorität Habenden] 

[zugeordnete Vollmacht Habenden] 
[existenzgründende Vollmacht Habenden] 

 
prp gn 3 p pl gn ma a 

 auvtw/n |kai.| 
gebiets ihrer |und| 

 
no ma pl 3 p pl pr md/ps 

euv&erge,tai kalou/ntai 
Wohl-Wirker sich rufen lassen sie 

wohltätige-Werke Tuende sich berufen lassen sie 
 sich einladen lassen sie 

 
3 p pl pr md/ps (Zustand) 3 p pl pr md/ps (Vorgang) 

  
gerufen sind sie gerufen werden sie. 
berufen sind sie berufen werden sie 

eingeladen sind sie eingeladen werden sie 
 

 

Der 

Angesprochene 

aber 

sagte 

(alles überschauend)
a
 

zu 

ihnen: 

Die 

Könige 

der 

Nationen 

herrschen 

allbezüglich 

gebiets* 

ihrer* 

1
und 

1
die 

1
Fürsten 

1
derjenigen 

1
haben 

1
allbezüglich 

1
Autorität 

1
gebiets* 

1
ihrer* 

1
und 

1
werden 

1
wohltätige 

1
Werke 

1
Tuende 

1
gerufen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 8.15+16 
Röm 13.1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*e: 

Erst 

das 

Staatsgebiet 

und 

dann 

erst 

die 

Regierten 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 
Codex Vaticanus 

und 
Textus Receptus 

schreiben: 
„und 
die 

zugeordnete 
Vollmacht 
Habenden 

gebiets* 

ihrer* 

werden 
wohltätige 

Werke 
Tuende 

gerufen.“ 
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26.)  26.) 
2 p pl no    

ùmei/j de.  ouvc 
Ihr aber, seid ihr nicht 

 
av   

ou[twj avllV o ̀
auf diese Weise, etwas anderes ist bestimmt der 

also sondern  
solcherart,   

so   

 
aj no ma kp prp dt 2 p pl dt 

mei,zwn evn ùmi/n 

Größere in euch 
 inmitten von  

 
a, B: 3 p pr i! md/ps dp 3 p pr i! md/ps dp (Zustand) 

|gine,sqw|  
|individuell werden soll er werdengemacht sein soll er 
|sich entwickeln soll er in das Werden gebracht sein soll er 

 |in die Entwicklung gebracht sein soll er 

 
3 p pr i! md/ps dp (Vorgang) [A, R: 3 p a2 i! md dp kt] 

 @gene,sqw# 
werdengemacht werden soll er| [(de facto) individuell werden soll er] 

in das Werden gebracht werden soll er| [(de facto) sich entwickeln soll er] 
in die Entwicklung gebracht werden soll er|  

 
  

w`j o ̀
wie der 

 
aj no ma kp   

new,teroj kai. o ̀
Jüngere und der 

 
pt pr no ma md/ps dp 

h`goume,noj 
individuell dem Ziel Zuführende 

individuell dem Zwischenziel Zuführende 
individuell Leitende 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
individuell den Weg der Zielzuführung Beachtende 

individuell die Zuleitung Beachtende 
individuell Einstufende 

 
pt pr no ma md/ps dp (Zustand) 

 
zu dem Ziel Zuführen Veranlaßtseiende 

zu dem Zwischenziel Zuführen Veranlaßtseiende 
zum Leiten Veranlaßtseiende 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
zum den Weg der Zielzuführung Beachten Veranlaßtseiende 

zum die Zuleitung Beachten Veranlaßtseiende 
zum Einstufen Veranlaßtseiende 

 
pt pr no ma md/ps dp (Vorgang) 

 
zu dem Ziel Zuführen Veranlaßtwerdende 

zu dem Zwischenziel Zuführen Veranlaßtwerdende 
zum Leiten Veranlaßtwerdende 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
zum den Weg der Zielzuführung Beachten Veranlaßtwerdende 

zum die Zuleitung Beachten Veranlaßtwerdende 
zum Einstufen Veranlaßtwerdende 

 
  

w`j o ̀
wie der 

 
pt pr no ma  

dia&konw/n  
durch-Staub Gehende ! 

durchweg-mit Staub in Berührung Kommende  
Dienende  

als Dia-kon Wirkende  
 

 

Ihr 

 
aber, 

 
ihr 

 
seid 

 
nicht 

 
solcherart, 

 
sondern 

 
der 

 
Größere 

 
inmitten 

 
von 

 
euch 

 
soll 

 
[(de facto)

a
] 

 
individuell 

 
werden 

 
wie 

 
der 

 
Jüngere 

 
und 

 
der 

 
individuell 

 
dem 

 
Ziel 

 
Zuführende 

 
wie 

 
der 

 
Dienende! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vers 28 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 5.19 
Mat 23.2,11,12 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 13.7 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 18.4 
Mar 9.35 
Luk 9.48 
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27.)  27.) 
pn no ma  a 

ti,j ga.r |o ̀
Wer denn |der 

 
aj no ma kp [a2, A, B, R: aj no ma kp] 

mei,zwn| @mei,zwn# 
Größere| [größer] 

 
  

 o ̀
ist er, der 

 
pt pr no ma pl md/ps dp 

avna&kei,menoj 
individuell zum Mahl Hinauf-Liegende 

 

pt pr no ma pl md/ps dp (Zustand) 

 
zum zum Mahl Hinauf-Liegen Veranlaßtseiende 

 
pt pr no ma pl md/ps dp (Vorgang) 

 
zum zum Mahl Hinauf-Liegen Veranlaßtwerdende 

 
  

h' o ̀
oder der 

 
pt pr no ma 

dia&konw/n 

durch-Staub Gehende 
durchweg-mit Staub in Berührung Kommende 

Dienende 
als Dia-kon Wirkende 

 
 

 
? 
 

  

ouvci. o ̀
Ist’s nicht der 

 
pt pr no ma pl md/ps dp 

avna&kei,menoj 
individuell zum Mahl Hinauf-Liegende 

 

pt pr no ma pl md/ps dp (Zustand) 

 
zum zum Mahl Hinauf-Liegen Veranlaßtseiende 

 
pt pr no ma pl md/ps dp (Vorgang) 

 
zum zum Mahl Hinauf-Liegen Veranlaßtwerdende 

 
 

 
? 
 

1 p pr  a, a2, B: prp dt 

evgw. de. |evn| 

Ich aber, in 
  A, R = 2 

 
[A: aS]  aj dt ne prp gn 

@evm#  me,sw|  
 der Mitte - 
 - mitten von 
  A, R = 3  

 
2 p pl gn 1 p pr   

ùmw/n eivmi w`j o` 
eurer bin ich wie der 
euch    

A, R = 4 A, R = 1   
 

pt pr no ma 

dia&konw/n 

durch-Staub Gehende 
durchweg-mit Staub in Berührung Kommende 

Dienende. 
als Dia-kon Wirkende 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben (auch Wortreihenfolge): 

„Denn wer ist größer, der individuell zum Mahl Hinaufliegende oder der Dienende? 
Ist’s nicht der individuell zum Mahl Hinaufliegende? 
Ich aber, ich bin in eurer Mitte wie der Dienende.“ 

 

1
Denn 

1
wer 

1
ist 

1
der 

1
Größere, 

1
der 

1
individuell 

1
zum 

1
Mahl 

1
Hinaufliegende 

1
oder 

1
der 

1
Dienende? 

1
Ist’s 

1
nicht 

1
der 

1
individuell 

1
zum 

1
Mahl 

1
Hinaufliegende? 

1
Ich 

1
aber, 

1
in 

1
eurer 

1
Mitte 

1
bin 

1
ich 

1
wie 

1
der 

1
Dienende. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dan 9.24 
Joh 13.5+14 

Php 2.7 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 
und 

Codex Vaticanus 

schreiben: 
„Denn 
wer 
ist 

größer, 
der 

individuell 
zum 
Mahl 

Hinaufliegende 
oder 
der 

Dienende? 
Ist’s 
nicht 
der 

individuell 
zum 
Mahl 

Hinaufliegende? 
Ich 

aber, 
ich 
bin 
in 

eurer 
Mitte 
wie 
der 

Dienende.“ 
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Spezielle durchdringliche Setzung 
Spezieller Bund 

 
28.)  28.) 

2 p pl no  

ùmei/j de, 
Ihr aber, 

 
2 p pl pr  

evste oi ̀
seid ihr die 

 
pt pe no ma pl 

dia&memenhko,tej 
durchweg-Gebliebenseienden 

durchweg erhalten-Gebliebenseienden 
durchweg-Ausgeharrthabenden 

durchgehend-Ausgeharrthabenden 
 

prp gn 1 p pl gn 

metV evmou/ 
mit meiner 

 mir 
 

prp dt  

evn toi/j 
in den 

 
dt ma pl 1 p pl gn 

peirasmoi/j mou 

Versuchungen, meinerseits 
Erprobungen meinen. 

 

 

Spezieller 

Bund 

 

Ihr 

aber, 

ihr 

seid 

die 

mit 

mir 

durchweg 

in 

meinen 
d
 Versuchungen 

Ausgeharrthabenden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vers 26 
 
 
 

Joh 6.67 
Röm 8.17 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Thes 3.5 
Heb 4.15 
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29.)  29.) 
 

kav&gw. 
Und-ich 

 
a, B, R: 1 p pr md/ps 

|dia&ti,qemai| 
|individuell durchdringlich-setze ich 

|individuell als durchgehend gültig-festsetze ich 
|individuell bünde ich 

|individuell einen Bund schneide ich 

 
1 p pr md/ps (Zustand) 

 
zum durchdringlich-Setzen veranlaßt bin ich 

zum als durchgehend gültig-Festsetzen veranlaßt bin ich 
zum Bünden veranlaßt bin ich 

zum einen Bundschneiden veranlaßt bin ich 

 
1 p pr md/ps (Vorgang) 

 
zum durchdringlich-Setzen veranlaßt werde ich| 

zum als durchgehend gültig-Festsetzen veranlaßt werde ich| 
zum Bünden veranlaßt werde ich| 

zum einen Bundschneiden veranlaßt werde ich| 

 
[A: 1 p pr] prp dt 

@dia&ti,qhmi#  
[durchdringlich-setze ich] in 

[als durchgehend gültig-festsetze ich] 
i
mit 

[bünde ich]  
[einen Bund schneide ich]  

 
2 p pl dt [A: 

ùmi/n  
euch [als 

 
ak fe] av 

@dia&qh,khn# kaq&w.j 
Durch-Setzung] gemäß-wie 

[durchdringliche-Setzung] jeweils-wie 
[durchgehende gültige-Festsetzung] so, wie 

[Bund],  

 
3 p a2 md kt 

die,&qeto, 
(de facto) individuell durchdringlich-gesetzt hat er 

(de facto) individuell als durchgehend gültig-festgesetzt hat er 
(de facto) individuell gebündet hat er 

(de facto) individuell einen Bund geschnitten hat er 

 
 1 p dt 

 moi 
es / ihn mir 

 
 no ma 

o ̀ path,r 
der Vater, 

 
2 p gn prp ak 

mou  
meinerseits bezüglich 

mein,  

 
 ak fe 

 basilei,an 
der voranschreitenden Mannschaft 
der den Fortschritt bestimmenden Mannschaft 
der auf Veranlassung aufgestiegenen Mannschaft 
der Regentschaft 
der Regierung 
der Königsherrschaft, 
des Königreichs 
des Königtums 

der basisgebenden Mannschaft 
 

 

1
Und 

1
ich, 

1
ich 

1
schneide 

1
{

i
mit} 

1
euch 

1
individuell 

1
einen 

1
Bund, 

so, 

wie 

ihn 

mir 

mein 
d
 Vater 

bezüglich 

der 

Königsherrschaft 

(de facto)
a
 

individuell 

einen 

Bund 

geschnitten 

hat, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 12.32 
 
 
 
 
 

Heb 8.8 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Sam 7.13+16 
1 Chr 17.11+14 

2 Tim 2.12 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jak 2.5 
 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt 

(auch 

aktiv 

statt 

md/ps): 

„Und 

ich, 

ich 

schneide 

{
i
mit} 

euch 

als 

Bund 

einen 

Bund,“ 
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30.)  30.) 
 a, A, R: 2 p pl pr kj 

i[na |evsqi,hte| 
auf daß essen könnt / würdet ihr 

 

[B: aS]  

@e;sqhte# kai. 
 und 

 

2 p pl pr kj prp gn 

pi,nhte evpi. 
trinken könnt / würdet ihr gebiets 

 

 gn fe 1 p gn prp dt 

th/j tra&pe,zhj mou evn 

des Vier-Füßigen meinerseits in 
 Tisches, meines,  
 Tra-Pezes   

 

 dt fe 

th/| basilei,a| 
der voranschreitenden Mannschaft 
der den Fortschritt bestimmenden Mannschaft 
der auf Veranlassung aufgestiegenen Mannschaft 
der Regentschaft 
der Regierung 
der Königsherrschaft 
dem Königreich 
dem Königtum 
der basisgebenden Mannschaft 

 

1 p gn  

mou kai. 
meiner / meinem und 

 

a, A, B2, R: 2 p pl ft md dp 

|kaq&h,sesqe| 
|selbst sein Dasein

2
-herabhaben

1
 werdet ihr| 

|selbst Herab-Sitz haben werdet ihr| 
|selbst danieder-sitzen werdet ihr| 

|selbst 
hb

Sitz haben werdet ihr| 
 

[B: 2 p pl pr md/ps dp 

@ka,q&hsqe# 
[selbst euer Dasein

2
-herabhabt

1
 ihr 

[selbst Herab-Sitz habt ihr 
[selbst danieder-sitzt ihr 

[selbst 
hb

Sitz habt ihr 
 

2 p pl pr md/ps dp (Zustand / Vorgang)] 

 
zum euer Dasein

2
-Herabhaben

1
 veranlaßt seid / werdet ihr] 

zum Herab-Sitzhaben veranlaßt seid / werdet ihr] 
zum Danieder-Sitzen veranlaßt seid / werdet ihr] 

zum 
hb

Sitzhaben veranlaßt seid / werdet ihr] 
 

prp gn  [a2] 

evpi.  @i&b# 
gebiets der [10+2] 

  [12] 
 

gn ma pl  

qro,nwn  
Orte, an denen Stützung ausgeht, als 

Herrschersitze  
Throne  

 

a, A, R: pt pr no ma pl prp ak 

kri,nontej  
Beurteilende - 
Urteilende - 

Urteil Sprechende in Bezug auf 
Richtende - 

richterlich Entscheidende in Bezug auf 
Richtlinie Festsetzende in Bezug auf 

B = 4  
 

ak fe pl nu ak fe pl ak fe pl 

ta.j dw,&deka fula.j 
die zweie-und zehne Sprossenden 

 zwölfe Stämme 
B = 1 B = 2 B = 3 

 

 hebrÜ: gn ma 

tou/ VI&sra&h.l 

des es-kämpft / fürstet-der eine Lehrende 
 es-kämpft / fürstet-der Einzüngige 
 es-kämpft / fürstet-Gott 
 I-sra-el. 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„und selbst gebiets der Orte, an denen Stützung ausgeht, daniedersitzt, 
als die zwölf Stämme Beurteilende, ja des israelischen Volkes.“ 

 

auf 

daß 

ihr 

gebiets 

meines 
d
 Tisches 

in 

meiner 
d
 Königsherrschaft 

essen 

könnt 

und 

trinken 

könnt 

1
und 

1
selbst 

1
gebiets 

1
der 

1
Orte, 

1
an 

1
denen 

1
Stützung 

1
ausgeht, 

1
daniedersitzen 

1
werdet, 

1
als 

1
Beurteilende 

1
die 

1
zwölf 

1
Stämme 

1
des 

1
israelischen 

1
Volkes. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 5.3 
Luk 6.20 

 
 

Luk 13.29 
Luk 14.15 
Luk 22.16 
Apk 19.9 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 19.28 
 

Mat 25.31 
Apk 3.21 
Apk 20.4 

 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 6.3 
 

Heb 12.23 
Joh 8.16 
Joh 14.9 

 
 

5 Mos 32.8 
1 Kor 6.2 
Apg 17.26 

 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„und 

selbst 

gebiets 

der 

12 

Orte, 

an 

denen 

Stützung 

ausgeht, 

daniedersitzen 

werdet, 

als 

Beurteilende 

die 

zwölf 

Stämme 

des 

israelischen 

Volkes.“ 
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Die 
 

Ankündigung 
 

der 
 

Ableugnung 
Verleugnung 
Verweigerung 

 
des 

 
Felsigen 
Petrus 

 
31.)  31.) 

a, A, R: 3 p a2 kp  

ei=pen de. 
(Alles überschauend) sagte er aber 

 
 no ma  

o ̀ ku,rioj  
der Geltende : 

 Herr  

 
vo hebrÜ: no ma 

 Si,mwn 
O Erhörung, 
 Simon 

 
[A, B, R: vo hebrÜ: no ma] 

 @Si,mwn# 
[O Erhörung,] 

 [Simon] 
 

2 p a2 i! md ig / ij  

ivdou.  
(jetzt) individuell gewahre du !: 

(jetzt) individuell wahrnehme du  

 
 hebrÜ: no ma 

o ̀ satana/j 
Der Ankläger 

 Satan 
 

3 p a1 md ig 

evx&h|th,sato 
(jetzt) individuell außerordentlich-ursächlich ersucht hat er 

(jetzt) individuell außerordentlich-gebeten hat er 
(jetzt) individuell erbeten hat er, 

 
2 p pl ak prp gn 

ùma/j  

euch betreffs 
 

gn ne if a1 kt 

tou/ sinia,sai 
dessen (de facto) zu bebeben 

 (de facto) erdbebenartig zu erschüttern 
 (de facto) zu sieben 
 (de facto) mit einem Sieb zu stark rütteln 

 
  ak ma 

w`j to.n si/ton 

wie das Getreide. 
 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Es sagte aber der Herr (alles überschauend)
a
: 

O Simon, o Simon,“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„O Simon, o Simon,“ 

 

Die 

Ankündigung 

der 

Verleugnung 

des 

Petrus 

 

1
Es 

1
sagte 

1
aber 

1
der 

1
Herr 

1
(alles überschauend)

a
: 

1
O 

1
Simon, 

nimm 

(jetzt)
a
 

individuell 

wahr!: 

Der 

Satan 

hat 

(jetzt)
a
 

individuell 

erbeten, 

euch 

betreffs 

dessen 

(de facto)
a
 

zu 

sieben 

wie 

das 

Getreide. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 26.33-35 
Mar 14.29-31 
Joh 13.36-38 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 2.11 
1 Petr 5.8 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am 9.9 
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32.)  32.) 
1 p no  

evgw. de. 
Ich aber, 

 
1 p a1 ps (dp) ig 

evdeh,qhn 
(jetzt) zum um Bindung Bitten veranlaßt wurde ich 

(jetzt) zum um mußbewirkendes Bitten veranlaßt wurde ich 
(jetzt) zum Erflehen veranlaßt wurde ich 

 
prp gn 2 p gn 

peri. sou/ 
betreffs deiner 
halben deinet, 

 
  

i[na mh. 
auf daß nicht 

 
a, B: 3 p a2 kj kt [A, R: aS] 

|evk&li,ph|| @evk&lei,ph|# 
(de facto) aus-fehlen würde er  

(de facto) ausgehen und-fehlen würde er  
 

 no fe 

h̀ pi,stij 
die Treue 
die Treueverbindung 
die Treuefähigkeit 
das Treueversprechen, 
das Zutrauen 
das Vertrauen 
der Glaube 

 
2 p gn  

sou kai. 
deinerseits und 

deine  
deine  
dein,  
dein  
dein  
dein  

 
2 p no  

su, pote 
du irgendwann, 

 wann dereinst 
 

 pt a1 no ma kt 

 evpi&stre,yaj 
als (de facto) allbezüglich-Gewendethabender 

 (de facto) allbezüglich-Umgewendethabender 
 (de facto) dich Bekehrenlassenhabender 

 
 2 p a1 i! kt 

 sth,rison 
dann (de facto) festige du 

 (de facto) fest ausrichte du 
 

 ak ma pl 

tou.j av&delfou,j 
die, die des gleichen-Mutterschoßes sind, 
die Brüder, 

 
2 p gn  

sou  
deinerseits ! 

deine  
 

 

Ich 

aber, 

ich 

wurde 

(jetzt)
a
 

deinethalben 

zum 

Erflehen 

veranlaßt, 

auf 

daß 

dein 
d
 Treueversprechen 

(de facto)
a
 

nicht 

ausgehen 

und 

fehlen 

würde, 

und 

du 

irgendwann, 

wenn 

du 

dich 

(de facto)
a
 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt

 

bekehren 

lassen 

hast, 

dann 

festige 

(de facto)
a
 

deine 
d
 Brüder! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 7.25 
Joh 17.9+15 

1 Joh 2.1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 35.3 
Ps 51.15 
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33.)  33.) 
a, B, R:   

o ̀  de. 
Der Angesprochene aber 

 
3 p a2 ig  3 p dt ma  

ei=pen  auvtw/|  
(jetzt) sagte er zu ihm : 

 
vo vo ma prp gn 

 ku,rie meta. 
O Geltende mit 
 Herr,  

 
2 p gn aj no ma 1 p pr 

sou/ e[toimo,j eivmi 
deiner bereit bin ich, 

dir   

 
 prp ak  ak fe 

kai. eivj  fulakh.n 
auch hinein in den Gewahrsamsort 

 h
in  Verwahrungsort 

  
 Obhutsort 

 
 prp ak  ak ma 

kai. eivj  qa,naton 
und hinein in den Tod 

 
h
in   

 
if pr md/ps if pr md/ps (Zustand) 

poreu,esqai  
individuell zu gehen zum Gehen veranlaßt zu sein 

 
if pr md/ps (Vorgang)  

  
zum Gehen veranlaßt zu werden ! 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt („Der“ fehlt): 

„Er aber sagte (jetzt)
a
 zu ihm:“ 

 

1
Der 

1
Angesprochene 

1
aber 

1
sagte 

1
(jetzt)

a
 

1
zu 

1
ihm: 

O 

Herr, 

ich 

bin 

bereit, 

mit 

dir 

auch 

individuell 

h
in 

den 

Verwahrungsort 

und 

h
in 

den 

Tod 

zu 

gehen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 26.74 
Mar 14.71 
Luk 22.60 

Joh 18.17+25 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 5.18 
Apg 12.3+4 
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34.)  34.) 
no ma  

o ̀  
Der Angesprochene 

 
 3 p a2 kp 

de. ei=pen 

aber (alles überschauend) sagte er 

 
 

 
: 

 
1 p pr  

le,gw  
Worte ich - 

Die Worte gebrauche ich zu 
Sage ich - 

 
2 p pl dt vo 

soi  
dir, o 

 
vo ma a, B 

Pe,tre |ouv| 
Felsiger |nicht| 
Petrus, |k| 

 
[A, R: pk  pk] 

@ouv  mh.# 
[nicht, ja nicht] 

[keinesfalls] 

 
3 p ft 

fwnh,sei 
die Stimme erschallen lassen wird er 

Ruf ertönen lassen wird er 

krähen wird er 

 
av  

s&h,meron  
diesen-Tag ein 

heute  

 
no ma a, B: 

av&le,ktwr |e[wj 
Unrecht-Bewortender |bis 
Unrecht-Erwägender  

nicht-Erwählender  
Abwehrer  

Hahn,  

 
av 1 p ak 

tri,j me 
dreimal mich 

 |mich 
 |mir 

 
2 p ft md dp if def pe 

avp&arnh,sh| eivde,nai| 
individuell ab-leugnen wirst du zu gewahren| 
individuell verleugen wirst du wahrzunehmen| 

dich verweigern wirst du|  

 
[A, R:  

@pri.n h' 
[ehe als 

 
 av 

 tri,j 
daß dreimal 

 
2 p ft md dp  

avp&arnh,sh| mh, 
individuell ab-leugnen wirst du nicht, 
[individuell verleugen wirst du]  

[dich verweigern wirst du]  

 
if def pe 1 p ak] 

eivde,nai me# 
zu gewahren mich]. 

[wahrzunehmen]  
 

 

Der 

Angesprochene 

aber 

sagte 

(alles überschauend)
a
: 

Ich 

gebrauche 

die 

Worte 

zu 

dir, 

o 

Petrus, 

1
kein 

1
Hahn 

1
wird 

1
heute 

1
krähen, 

1
bis 

1
du 

1
mich 

1
dreimal 

1
individuell 

1
verleugnen 

1
wirst, 

1
wahrzunehmen*. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 26.75 
Mar 14.72 

Luk 22.61+62 
Joh 18.27 

 
*e 

Übersetzung 

des 

def pe 

(fehlerhaftes 

Perfekt) 

in 

pr 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Keinesfalls 

wird 

heute 

ein 

Hahn 

krähen, 

ehe, 

als 

daß 

du 

nicht 

dreimal 

individuell 

verleugnen 

wirst, 

mich 

wahrzunehmen.“ 
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Hinweis auf sich ändernde Verhältnisse 

 
35.)  35.) 

 3 p a2 ig 

kai. ei=pen 
Und (jetzt) sagte er 

 

 3 p pl dt ma 

 auvtoi/j 
zu ihnen 

 

 

 
: 
 

 1 p a1 kt 

o[te avp&e,steila 
Als (de facto) ab-gestellt habe ich 

 (de facto) ausgeschickt habe ich 
 (de facto) als Apo-stel abgestellt habe ich 
 (de facto) als Apo-stel ausgeschickt habe ich 

 

2 p pl ak prp gn 

ùma/j a;&ter 

euch un-außerdem 
 gesondert von 
 ohne 

 

 gn ne 

 ball&anti,ou 
einen Wurf-Anstatt 

 etwas anstelle-von für das Hineinwerfen 
 Beutel 
 Geldbeutel 

 

  

kai.  
und un-außerdem 

 gesondert von 
 ohne 

 

 gn fe 

 ph,raj 
ein Krüppelartiges 

einen Faltsack, 
einen Reisesack 
einen Bettelsack 

 

  

kai.  
und un-außerdem 

 gesondert von 
 ohne 

 

gn ne pl  

ùpo&dhma,twn  
Unter-Gebundenen da 

Sandalen,  
 

  

 mh, 
doch nicht 

 

a: pn ak ne [a2, A, B, R: prp gn 

|ti|  
|irgend| [betreffs 
|
ir
einen|  

 

pn gn ne] 2 p pl a1 kt 

@tinoj# ùsterh,sate 
irgend] (de facto) Mangel hattet ihr 
[
ir
etwas]  

 

 

 
? 

 

no ma pl   

oi ̀  de. 
Die Angesprochenen aber 

 

a, R: 3 p pl a2 ig [B: 3 p pl a1 ig] 

|ei=pon| @ei=pan# 
(jetzt) sagten sie  

 

 

 
: 
 

prp gn a, R: pn gn ne [A, B: aS] 

 |ouv&d&eno,j| @ouv&q&eno,j# 
Betreffs nicht-aber-eines  

 

 

 
! 
 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„ihr hattet da doch nicht (de facto)
a
 betreffs 

ir
etwas Mangel?“ 

 

Hinweis 
 

auf 
 

sich 
 

ändernde 
 

Verhältnisse 
 
 

Und 
 

er 
 

sagte 
 

(jetzt)
a 

 

zu 
 

ihnen: 
 

Als 
 

ich 
 

euch 
 

(de facto)
a 

 

ausgeschickt 
 

habe 
 

ohne 
 

einen 
 

Beutel 
 

und 
 

ohne 
 

einen 
 

Faltsack 
 

und 
 

ohne 
 

Sandalen, 
 

1
ihr 
 

1
hattet 

 
1
da 
 

1
doch 

 
1
nicht 

 
1
(de facto)

a 

 
1ir

einen 
 

1
Mangel? 

 

Die 
 

Angesprochenen 
 

aber 
 

sagten 
 

(jetzt)
a
: 

 

Betreffs 
 

nicht 
 

aber 
 

eines! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.5+10 
Mar 6.8-10 
Luk 9.2+3 

 
Luk 10.1+4 
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36.)  36.) 
a, D, Q:  a, a2, B 

|o|̀  |de.| 
|Der Angesprochene| |aber| 

 

3 p a2 ig [A, R] 

ei=pen @ou=n# 
(jetzt) sagte er [daher] 

 

 

 
: 
 

  

avlla. nu/n 

Etwas anderes war bestimmt nun 
Jedoch  

 

 

 
: 
 

 pt pr no ma 

o ̀ e;cwn 
Der Habende 

 

 ak ne 

 ball&a,ntion 

einen Wurf-Anstatt 
 etwas anstelle

2
-von für das Hineinwerfen

1 

 Beutel 
 Geldbeutel 

 

3 p a1 i! ig  

avra,tw  
(jetzt) entheben soll er ihn, 

(jetzt) hochheben soll er  
(jetzt) emporheben soll er  

 

av  

o`moi,wj kai. 
gleicherweise auch 

ähnlicherweise  
 

 ak ne 

 ph,ran 
ein Krüppelartiges 

einen Faltsack 
einen Reisesack 

einen Bettelsack 
 

 

 
! 
 

  

kai. o ̀
Und der 

 

 pt pr no ma 

mh. e;cwn 
nichts Habende 

 

3 p a1 i! ig  

pwlhsa,tw to. 
(jetzt) verkaufen soll er das 

 

ak ne 3 p gn ma 

i`ma,tion auvtou/ 
Beriemte seinerseits 

mit Riemen Zusammengehaltene sein, 
Gewand,  

 

 3 p a1 i! ig 

kai. avgorasa,tw 

und (jetzt) abhandeln soll er 
 (jetzt) ermarkten soll er 
 (jetzt) auf dem Markt erwerben soll er 
 (jetzt) kaufen soll er 

 

 ak fe 

 ma,cairan 
ein Zankendes 

ein Fechtendes 

ein Schwert 
eine Machete 

 

 

 
! 
 

1
aL, 2. Korektor C Sinaiticus und Codex Vaticanus schreiben („Der“ fehlt): 

„Er sagte (jetzt)
a
 aber zu ihnen:“ 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben („Der“ fehlt): 

„Er aber sagte (jetzt)
a
 daher zu ihnen:“ 

 

1
Der 

 
1
Angesprochene 

 
1
aber 

 
1
sagte 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
zu 

 
1
ihnen: 

 
Jedoch 

 
nun: 

 
Derjenige, 

 
der 

 
(weiterhin)

pt 

 
einen 

 
Beutel 

 
hat, 

 
soll 

 
ihn 

 
(jetzt)

a 

 
entheben, 

 
und 

 
gleicherweise 

 
einen 

 
Faltsack! 

 
Und 

 
derjenige, 

 
der 

 
(weiterhin)

pt 

 
nichts 

 
hat, 

 
soll 

 
(jetzt)

a 

 
sein 

d
 Gewand 

 
verkaufen 

 
und 

 
soll 

 
(jetzt)

a 

 
ein 

 
Schwert 

 
kaufen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apk 22.11 
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37.)  37.) 
1 p pr   

le,gw ga.r  

Worte ich denn - 
Die Worte gebrauche ich  zu 

Sage ich  - 
 

2 p pl dt  prp ak 

ùmi/n o[ti  
euch daß in Bezug auf 

 :  
 

pn ak ne ak ne 

tou/to to. 
dieses das 

 
pt pe ak ne md/ps pt pe ak ne md/ps (Vorgang + Zustand) 

gegramme,non  
sich Schreibenlassenhabende Geschriebenworden(seiend)e 

 
3 p pr ips if a1 ps kt 

dei/ telesqh/nai 
verbindlich bedeutet es, (de facto) vollendigt zu werden 

stattfinden muß es (de facto) zum vollen Ende gebracht zu werden 
 (de facto) verwirklicht zu werden 

 
prp dt 1 p dt a, B, R: 

evn evmoi,  
infolge von mir, |nämlich 

i
mittels   

 
ak ne  [A] 

|to.|  @o[ti# 
das :| [daß] 

  [:] 
 

 prp gn  

kai. meta.  
Und mit den 

Auch   
 

aj gn ma pl 3 p a1 ps (dp) kt 

av&no,mwn evlogi,sqh 

ohne-Denken Bestimmendes Seienden (de facto) wortgefolgert wurde er 
noch Bestimmungs

2
-losen

1 
(de facto) gerechnet wurde er 

noch ohne-Bestimmungseienden (de facto) als Logik zuteil wurde er 
Un-Gesetzlichen  
Gesetz

2
-losen

1 
 

ohne-Gesetzseienden  
 

  a, B: no ne 

kai. ga.r |to. 
auch denn |das 

 
prp gn [A, R: no ne pl]  

peri.| @ta.#  
betreffs| [die Dinge 

|betreffende|   
 

prp gn] 1 p gn [A, R] 

peri.# evmou/  
betreffs] meiner [jedes 

[betreffenden] mich  
 

   

   
einzelne von ihnen] 

 
 no ne 3 p pr 

 te,loj e;cei 
ein Vollendigung hat es. 
ein volles zu Endekommen  
eine Verwirklichung  
ein Ziel  
ein Zoll  

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt (hier geschriebener Doppelpunkt): 

„infolge von mir (de facto)
a
 zum vollen Ende gebracht zu werden: 

Und er wurde (de facto)
a
 mit Gesetzlosen gerechnet. 

Denn auch die mich betreffende Dinge, jedes einzelne von ihnen hat ein Ziel.“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„infolge von mir (de facto)
a
 zum vollen Ende gebracht zu werden, nämlich das: 

Und er wurde (de facto)
a
 mit Gesetzlosen gerechnet. 

Denn auch die mich betreffende Dinge, jedes einzelne von ihnen hat ein Ziel.“ 

 

Denn 
 

ich 
 

gebrauche 
 

die 
 

Worte 
 

zu 
 

euch: 
 

In 
 

Bezug 
 

auf 
 

das 
 

dieses, 
 

was 
 

(innerhalb eines Zeitverlaufs)
pt 

 

geschrieben 
 

worden 
 

ist, 
 

bedeutet 
 

es 
 

verbindlich, 
 

1
infolge 

 
1
von 

 
1
mir 

 
1
(de facto)

a 

 
1
zum 

 
1
vollen 

 
1
Ende 

 
1
gebracht 

 
1
zu 
 

1
werden, 

 
1
nämlich 

 
1
das: 

 
1
Und 

 
1
er 
 

1
wurde 

 
1
(de facto)

a 

 
1
mit 

 
1
Gesetzlosen 

 
1
gerechnet. 

 
1
Denn 

 
1
auch 

 
1
das 

 

mich 
 

1
betreffende 

 
1
hat 

 
1
ein 

 
1
Ziel. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Mat 20.18) 
(Mar 10.32) 
Luk 18.31 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

vgl. Vers 7+15 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 27.23 
Mar 15.13 
Luk 23.23 
Joh 19.15 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 53.9+12 
Mar 15.28 

 
 
 
 
 
 
 

Mat 26.55 
Mar 14.48 
Luk 22.52 
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38.)  38.) 
no ma pl   

oi ̀  de. 
Die Angesprochenen aber 

 
a, B: 3 p pl a1 ig [A, R: 3 p pl a2 ig] 

|ei=pan| @ei=pon# 
(jetzt) sagten sie  

 
 

 
: 

 
[a2, A, B, R: vo vo ma 

 @ku,rie# 
[O [Geltende] 

 [Herr,] 

 
2 p a2 i! md ig / ij 

ivdou. 
(jetzt) individuell gewahre du 

(jetzt) individuell wahrnehme du 

 
 

 
!: 

 
no fe pl  

ma,cairai w-&de 
Zankende die-aber 
Fechtende hier 
Schwerter  
Macheten  

 
 nu no fe pl 

 du,o 

sind sie zweie 

 
 

 
! 

 
no ma  

o ̀  
Der Angesprochene 

 
 3 p a2 ig 

de. ei=pen 
aber (jetzt) sagte er 

 
 3 p pl dt ma 

 auvtoi/j 
zu ihnen 

 
 

 
: 

 
aj no ne 3 p pr 

ìk&ano,n evstin 

Hinauf-reichend genug ist es 
Wieder-reichlich genug  

Hinreichend
hf

 genug  
Tauglich genug  

 
 

 
! 

 

 

Die 

Angesprochenen 

aber 

sagten 

(jetzt)
a
: 

1
Nimm 

1
(jetzt)

a
 

1
individuell 

1
wahr!: 

Hier 

sind 

zwei 

Schwerter! 

Der 

Angesprochene 

aber 

sagte 

(jetzt)
a
 

zu 

ihnen: 

Es 

ist 

hinreichend
hf 

genug! 

 
 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„O 

Herr, 

nimm 

(jetzt)
a
 

individuell 

wahr!:“ 
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(Ölkelter) 
(Kelter des Öls) 
(Gethsemane) 

 
39.)  39.) 

  

kai.  
Und als 

 
pt a2 no ma dp ig 3 p a1 ps ig 

evx&elqw.n evporeu,qh 
(jetzt) Heraus-Gekommenseiender (jetzt) zum Gehen veranlaßt wurde er 

 
prp ak  

kata. to. 
gemäß der 

 
ak ne 

e;&qoj 
Handlung für sich selbst-wie es gesetzt ist 

Handlung für sich selbst-wie es vermeintlich eigenwillig ist 
Gewohnheit 

 
prp ak 

eivj 
hinein in 

h
in Richtung auf 

 
 ak ne 

to. o;roj 
den als erhöht Sichtbare 

 Berg 

 
 gn fe pl 

tw/n evlaiw/n 
der Öligen 

 öltragenden Bäume 
 Olivenbaume. 

 
3 p pl a1 ig 

hv&kolou,&qhsan 
(Jetzt) sich gleichverhaltend-anleimend-setzten sie 
(Jetzt) sich gleichverhaltend-anhaftend-setzten sie 

(Jetzt) nachfolgten sie 
(Jetzt) begleiteten sie 
(Jetzt) anhingen sie 

 
 3 p dt ma 

de. auvtw/| 
aber ihm 

 ihm 
 ihm 
 ihn 
 ihm 

 
a, A, R  

kai. oi ̀
auch die 

 
no ma pl [R: 3 p gn ma] 

maqhtai, @auvtou# 
Lernenden, [seinerseits] 

Jünger [seine]. 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt („auch“ fehlt): 

„Es folgten ihm (jetzt)
a
 aber die Lernenden nach.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt:  

„Es folgten ihm (jetzt)
a
 aber auch seine 

d
 Lernenden nach.“ 

 

(Gethsemane:) 

 

Und 

nachdem 

er 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

herausgekommen 

war, 

wurde 

er 

(jetzt)
a
 

gemäß 

der 

Gewohnheit 

zum 

Gehen 

h
in 

Richtung 

auf 

den 

Berg 

der 

Olivenbaume 

veranlaßt. 

1
Es 

1
folgten 

1
ihm 

1
(jetzt)

a 

1
aber 

1
auch 

1
die 

1
Lernenden 

1
nach. 

 
Mat 26.36-46 
Mar 14.32-42 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 14.31 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 26.30 
Mar 14.26 

 
Luk 21.37 
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40.)  40.) 
 

 
Als 

 
pt a2 no ma md dp kt 

geno,menoj 
(de facto) individuell Befundenwordenseiender 

(de facto) sich Entwickelthabender 

 
 prp gn 

de. evpi. 
aber gebiets 

 
 gn ma 

tou/ to,pou 

des Ortes 
der Örtlichkeit 

 
3 p a2 ig  

ei=pen  
(jetzt) sagte er zu 

 
3 p pl dt ma 

auvtoi/j 
ihnen 

 
 

 
: 

 
2 p pr i! md/ps dp 

pros&eu,&cesqe 
Individuell zum Geltenden hin-Wohltracht-habet ihr 

Individuell zum Herrn hin-wünschet ihr 
Individuell betet ihr 

 
2 p pr i! md/ps dp (Zustand) 

 
zum Geltenden hin Wohltracht-Haben veranlaßt seid ihr 

zum Herrn hin-Wünschen veranlaßt seid ihr 
zum Beten veranlaßt seid ihr 

 
2 p pr i! md/ps dp (Vorgang) 

 
zum Geltenden hin Wohltracht-Haben veranlaßt werdet ihr 

zum Herrn hin-Wünschen veranlaßt werdet ihr 
zum Beten veranlaßt werdet ihr, 

 
a, A, R  

 mh. 
|um| nicht 

 
a, A, R:  if a2 dp kt prp ak 

|eivs&elqei/n eivj| 
|(de facto) hinein-zukommen hinein in| 

 |
h
in| 

 
[B: prp ak] ak ma 

@eivj# peirasmo,n 

[hinein in Versuchung 
[
h
in Richtung auf] Erprobung 

 
 

 
! 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt mit Warnung vor „Gewalt-Märtyrertum“: 

„Betet individuell nicht 
h
in Richtung auf Versuchung!“ 

 
Als 

 
er 

 
aber 

 
(de facto)

a 

 
individuell 

 
(allmählich)

pt 

 
gebiets 

 
des 

 
Ortes 

 
befunden 

 
worden 

 
war, 

 
sagte 

 
er 

 
(jetzt)

a 

 
zu 

 
ihnen: 

 
1
Betet 

 
1
individuell, 

 
1
um 

 
1
(de facto)

a 

 
1
nicht 

 
1h

in 

 
1
Versuchung 

 
1
hineinzukommen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 18.2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 18.1+7 
Röm 12.12 
1 Petr 4.7 
1 Petr 5.8 
Apk 16.15 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 26.41 
Mar 14.38 
Luk 22.46 
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41.)  41.) 
 3 p no ma 

kai. auvto.j 
Und er, 

 
a: 3 p a1 ps ig [a1, A, B, R: aS] 

|avp&espa,qh| @avp&espa,sqh# 
(jetzt) weg-gezerrt wurde er  

 
prp gn 3 p pl gn ma 

avpV auvtw/n 

von ihrer 
 ihnen 

 
  

w`s&ei.  
wie-wenn eines 
wie-etwa  

 
gn ma  

li,qou  
Steines den 

 
ak fe  

bolh.n  
Wurf weit. 

 
  

kai.  
Und als 

 
pt a2 no ma ig 

qei.j 
(Jetzt) Gesetzthabender 

 
 ak ne pl 

ta. go,nata 
die Knie, 

 
a, T, G, P 075: 3 p a1 md dp ig 

|pros&hu,&xato| 
|(jetzt) individuell zum Geltenden hin-Wohltracht-hatte er| 

|(jetzt) individuell zum Herrn hin-wünschte er| 
|(jetzt) individuell betete er| 

 
[A, B, R: 3 p ipe md/ps dp 

@pros&hu,&ceto# 
[individuell zum Geltenden hin-Wohltracht-hatte er 

[individuell zum Herrn hin-wünschte er 
[individuell betete er 

 
3 p ipe md/ps dp (Vorgang)] 

 
zum Geltenden hin Wohltracht-Haben veranlaßt wurde er] 

zum Herrn hin-Wünschen veranlaßt wurde er] 
zum Beten veranlaßt wurde er] 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben (ipe statt a): 

„betete er individuell,“ 

 

Und 

er, 

er 

wurde 

(jetzt)
a
 

von 

ihnen 

etwa 

wie 

den 

Wurf 

eines 

Steines 

weit 

weggezerrt. 

Und 

als 

er 

(jetzt)
a
 

(in der Folge)
pt

 

die 

Knie 

gesetzt 

hatte, 

1
betete 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
individuell, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 7.60 
Apg 9.40 
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42.)  42.) 
 pt pr no ma  

 le,gwn  
als Wortender : 

 die Worte Gebrauchender  
 Sagender  

 

vo vo ma 

 pa,ter 
Du, Vater, 

 

  

eiv  
wenn es 

 

 2 p pr md/ps 

 bou,lesqe 
doch individuell als Zielwurf gibst du 

 individuell als Ratschluß faßt du 
 individuell beschließt du 
 individuell planst du 

 

2 p pr md/ps (Zustand) 2 p pr md/ps (Vorgang) 

  
zu dem Zielwurfgeben geleitet bist du zu dem Zielwurfgeben geleitet wirst du 

von dem Ratschluß geleitet bist du von dem Ratschluß geleitet wirst du 
von dem Beschluß geleitet bist du von dem Beschluß geleitet wirst du, 

vom dem Plan geleitet bist du vom dem Plan geleitet wirst du 
 

a, a1: if a2 ig [A, RSte: aS] 

|par&ene,gkai| @par&enegkei/n# 
(jetzt) daneben-zutragen|  
|(jetzt) vorbei-zutragen|  

|(jetzt) unmittelbar-wegzutragen|  
 

[B, RScr: 2 p a2 i! ig] a, a1, B: pn ak ne 

@par&e,negke# tou/to 
[(Jetzt) daneben-trage lasse du] diesen 
[(Jetzt) vorbei-tragen lasse du]  

[(Jetzt) unmittelbar wegtragen lasse du]  
 

 ak ne 

to. poth,rion 

den Tränker 
 Kelch, 

 

a, A, R: pn ak ne prp gn 

tou/to avpV 
diesen weg von 

 

2 p gn  

evmou/  
meiner ! 

mir  
 

  

plh.n mh. 
Vielig nicht 

Mehrig  
Indes,  

 

 no ne 

to. qe,lhma, 
der Wille, 

 

1 p gn  

mou avlla. 
meinerseits etwas anderes ist bestimmt 

mein, sondern 
 

no ne 2 p no ne 

to. so.n 
der deine 

 

2 p pl pr i! md/ps dp 2 p pl pr i! md/ps dp (Zustand) 

gine,sqw  
individuell werden soll er werdengemacht sein soll es 

individuell geschehen soll er in das Geschehen gebracht sein soll es 
sich entwickeln soll er in die Entwicklung gebracht sein soll es 

 

2 p pl pr i! md/ps dp (Vorgang)  

  
werdengemacht werden soll er ! 

in das Geschehen gebracht werden soll er  
in die Entwicklung gebracht werden soll er  

 
1
aL, 1. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„(jetzt)
a
 diesen, ja den Kelch, von mir weg danebentragen zu lassen.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus

Stephanus
 schreiben (auch Wortreihenfolge): 

„(jetzt)
a
 den diesen Kelch von mir weg danebentragen zu lassen.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„dann lasse (jetzt)
a
 diesen, ja den Kelch, von mir weg danebentragen!“ 

1
aL, Textus Receptus

Scrivener
 schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„dann lasse (jetzt)
a
 den diesen Kelch von mir weg danebentragen!“ 

 

wobei 

 
er 

 
(wie folgt)

pt 

 
die 

 
Worte 

 
gebrauchte: 

 
Du, 

 
Vater, 

 
wenn 

 
du 

 
doch 

 
es 

 
so 

 
individuell 

 
beschließt, 

 
1
diesen, 

 
1
ja 

 
1
den 

 
1
diesen 

 
1
Kelch,* 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
von 

 
1
mir 

 
1
weg 

 
1
danebentragen 

 
zu 

 
lassen! 

 
Indes, 

 
nicht 

 
mein 

d
 Wille, 

 
sondern 

 
der 

 
deine 

 
soll 

 
individuell 

 
geschehen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Röm 8.15) 
(Gal 4.6) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
*e 

obwohl 

numerisch 

ak und no, 

hier 

aufgrund 

des 

if 

nur 

ak 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 12.27 
 

Ps 40.9 
Joh 4.34 

 
 
 

Mat 6.10 
Joh 5.30 
Joh 6.38 
Heb 10.9 

Apg 21.14 
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43.)  43.) 
a, a2, R: 3 p a1 ps ig 

w;fqh 
(Jetzt) eraugbargemacht wurde er 

(Jetzt) für das Auge gewahrbargemacht wurde er 
(Jetzt) für das Auge wahrnehmbargemacht wurde er 

 
 3 p dt ma 

de. auvtw/| 
aber ihm 

 
 no ma 

 a;ggeloj 
ein Künder 

 Verkünder 
 Boten 
 Botschafter 
 Beauftragter 
 Auftragsüberbringer 
 Weisungsüberbringer 

 Engel 
 

prp gn  

avpV  
von dem 

 
gn ma  

ouvr&anou/  
sichtbar-Oberen ein 

Himmel,  
 

pt pr no ma 3 p ak ma 

evn&iscu,wn auvto,n 

innerlich-Stärkender ihn. 
innen-Stärkender  

 
1
aL: Text fehlt in 1. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus und Codex Vaticanus 

 

1
Es 

1
wurde 

1
ihm 

1
aber 

1
(jetzt)

a
 

1
ein 

1
Engel 

1
vom 

1
Himmel 

1
für 

1
das 

1
Auge 

1
wahrnehmbargemacht, 

1
ein 

1
ihn 

1
innerlich 

1
Stärkender. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kön 19.5 
Mat 4.11 
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44.)  44.) 
a, a2, R:  

kai.  
Und als 

 

pt a2 no ma md dp ig prp dt 

geno,menoj evn 
(jetzt) individuell Befundenwordenseiender in 

(jetzt) sich Entwickelthabender  
 

 dt fe 

 avgwni,a| 
dem Todeskampfführen 
dem Todesringen, 
der Agonie 

 

 aj ak ne kp 

 evk&tene,steron 
noch aus-gestreckter 

 außerordentlich-angespannter 
 ausgedehnter 
 beharrlicher 
 inbrünstiger 

 

3 p ipe md/ps dp 

pros&hu,&ceto 
individuell zum Geltenden hin-Wohltracht-hatte er 

individuell zum Herrn hin-wünschte er 
individuell betete er 

 

3 p ipe md/ps dp (Vorgang) 

 
zum Geltenden hin Wohltracht-Haben veranlaßt wurde er 

zum Herrn hin-Wünschen veranlaßt wurde er 
zum Beten veranlaßt wurde er, 

 

 

kai. 
und 

 

3 p a2 md dp ig  

evge,neto o ̀
(jetzt) individuell wurde es / er das 
(jetzt) sich entwickelte es / er der 

 

no ma 3 p gn ma 

ìd&rw.j auvtou/ 
eigene-Fließen seinerseits 

Schweiß, sein, 
 

 no ma pl 

w`s&ei. qro,mboi 
wie-wenn sich Nährendes 
wie-etwa Gerinnsel 

 dicke Tropfen 
 Thrombose 

 

prp gn  

  
von dem 

 

gn ne a, a2: prp gn 

ai[matoj  
Blut |von 

 

 pt pr gn ne pl 

 |kata&bai,nontoj| 
dem herab-steigenden| 

 |herab-triefenden| 
 

[R: pt pr no ma pl] a, a2, R: prp ak 

@kata&bai,nontej# evpi. 
[herab-steigender] auf 
[herab-triefender]  

 

 ak fe 

th.n gh/n 

das Erdland 
die Erde. 

 
1
aL: Text nicht in 1. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus und Codex Vaticanus 

 

1
Und 

1
als 

1
er 

1
(jetzt)

a 

1
(fortlaufend)

pt 

1
individuell 

1
im 

1
Todesringen 

1
befunden 

1
worden 

1
war, 

1
betete 

1
er 

1
individuell 

1
noch 

1
außerordentlich 

1
angespannter, 

1
und

2
 

1
sein 

d
 Schweiß

2
 

1
wurde

2
 

1
(jetzt)

a2
 

1
individuell

2
 

etwa
2
 

1
wie

2
 

1
Gerinnsel

2
 

1
von

2
 

1
auf

2
 

1
die 

1
Erde

2
 

1
herabtriefendem

2
 

1
Blut.

2
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 12.27 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 5.7 
 
 
 

 

2
aL, 

Textus Receptus 

schreibt: 

„und 

sein 
d
 Schweiß 

wurde 

(jetzt)
a
 

individuell 

etwa 

Gerinnsel 

von 

Blut, 

ja 

herabtriefender 

auf 

die 

Erde.“ 
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45.)  45.) 
  

kai.  
Und als 

 

pt a2 no ma ig prp gn 

avna&sta.j avpo. 
(jetzt) Hinauf-Gestandenseiender von 

(jetzt) Auf-Gestandenseiender  
 

 gn fe 

th/j pros&euch/j 
dem zum Geltenden hin-Wohl-Haben Wollen 

 zum Herrn hin-Wunsch 
 Gebet 

 

 pt a2 no ma dp ig 

 evlqw.n 
als (jetzt) Gekommenseiender 

 

prp ak  

pro.j tou.j 
zu den 

 

ak ma pl 3 p a2 kt 

maqhta.j eu-ren 

Lernenden, (de facto) fand er 
Jüngern (de facto) vorfand er 

 

 a, B: pt pr ak ma pl md/ps 

 koimwme,nouj 
als sich zur Ruhe Legende 

 individuell Schlummernde 
 sich in Schlummer Bringenlassende 
 A, R = 2 

 

pt pr no ma md/ps (Vorgang) pt pr no ma md/ps (Zustand) 

  
zur Ruhe Gelegtwerdende zur Ruhe Gelegtseiende 

Schlummerngemachtwerdende Schlummerngemachtseiende 
in Schlummer Gebrachtwerdende in Schlummer Gebrachtseiende 

 

3 p pl ak ma prp gn 

auvtou.j avpo. 
sie von 

A, R = 1  
 

 gn fe 

th/j lu,phj 
der Betrübnis. 

 Traurigkeit 
 

 

Und 

nachdem 

er 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

von 

dem 

Gebet 

aufgestanden 

war, 

fand 

er 

(de facto)
a
, 

nachdem 

er 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

zu 

seinen 
d
 Lernenden 

gekommen 

war, 

sie 

als 

sich 

von 

der 

Betrübnis 

in 

Schlummer 

Bringenlassende. 
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46.)  46.) 
 3 p a2 ig 

kai. ei=pen 
Und (jetzt) sagte er 

 

 3 p pl dt ma 

 auvtoi/j 
zu ihnen 

 

 

 
: 
 

pn ak ne 2 p pl pr 

ti, kaq&eu,dete 
Was herab-rastet ihr 

 allbezüglich-rastet ihr 
 

 

 
? 
 

{i!} pt a2 no ma pl {i!} 

 avna&sta,ntej 
Werdet ihr (jetzt) Hinauf-Stehende 

Seid ihr (jetzt) Auf-Stehende 
 

 

 
{i!} 

 

2 p pr i! md/ps dp 

pros&eu,&cesqe 
Individuell zum Geltenden hin-Wohltracht-habet ihr 

Individuell zum Herrn hin-wünschet ihr 
Individuell betet ihr 

 

2 p pr i! md/ps dp (Zustand) 

 
zum Geltenden hin Wohltracht-Haben veranlaßt seid ihr 

zum Herrn hin-Wünschen veranlaßt seid ihr 
zum Beten veranlaßt seid ihr 

 

2 p pr i! md/ps dp (Vorgang) 

 
zum Geltenden hin Wohltracht-Haben veranlaßt werdet ihr 

zum Herrn hin-Wünschen veranlaßt werdet ihr 
zum Beten veranlaßt werdet ihr, 

 

  

i[na mh. 
auf daß nicht 

 

2 p pl a2 kj dp kt prp ak 

eivs&e,lqhte eivj 
(de facto) hinein-kommen solltet ihr hinein in 

 
h
in 

 

 ak ma 

 peirasmo,n 

eine Versuchung 
 Erprobung 

 

 

 
! 

 

 

Und 

er 

sagte 

(jetzt)
a
 

zu 

ihnen: 

Was 

rastet 

ihr 

allbezüglich? 

Werdet 

solche, 

die 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

aufstehen{i!} 

Betet 

individuell, 

auf 

daß 

ihr 

(de facto)
a
 

nicht 

h
in 

eine 

Versuchung 

hineinkommen 

solltet! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 25.5 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 22.40 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 6.13 
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 Übersetzungen siehe unten 

Gefangennahme Jesu 
 

47.)  47.) 

 [D, Q, R] 

e;ti @de.# 
Noch [aber] 

 

prp gn  

  
durchweg des 
während  

 

3 p gn ma pt pr gn ma 

auvtou/ lalou/ntoj 
seinerseits Sprechenden, 

seines  
 

2 p a2 i! md ig / ij  

ivdou.  
(jetzt) individuell gewahre du !: 

(jetzt) individuell wahrnehme du  
 

 no ma 

 o;cloj 
Eine Belästigende 

 Menge 
 Volksmenge 

 

  

 kai. 
ankam sie und 

 

 pt pr no ma md/ps 

o ̀ lego,menoj 
der sich Bewortenlassende 

 sich Heißenlassende 
 

pt pr no ma md/ps (Zustand) pt pr no ma md/ps (Vorgang) 

  
Bewortetseiende Bewortetwerdende 
Geheißenseiende Geheißenwerdende, 

 

 hebrÜ: no ma 

 VIou,daj 
der {vorher} Dankende 

 {vorher} sich Bekennende 
 (die Hand Erhebende) 
 Judas, 

 

nu no ma gn ma pl 

ei-j tw/n 
einer der 

 

nu gn ma pl 3 p ipe md/ps dp 

dw,&deka pro&h,rceto 
zweie-und Zehne individuell voraus-kam er 

Zwölfe,  
 

3 p ipe md/ps dp (Vorgang) prp ak 

  
zum Voraus-Kommen veranlaßt wurde er in Bezug auf 

 - 
 

3 p pl ak ma  

auvtou.j kai. 
sie und 

ihnen  
 

3 p a1 ig prp dt 

h;g&gisen  
(jetzt) sich im-Handschlag-erreichbar erwies er zuorts 

(jetzt) nahte er - 
(jetzt) sich näherte er - 

(jetzt) nahekam er - 
(jetzt) herannahte er - 

 

 hebrÜ: dt ma 

tw/| VIh&sou 

dem Er macht Werden-bedeutet Rettung 
 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachenden-Rettrufer 
 Werdenmachenden,-der Rettung ist, 
 <JHWH>,-der Rettung ist, 

 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus, 
 Jöho-schua 

 

 if a1 ig 

 filh/sai 
um (jetzt) zu befreunden 

 (jetzt) sich {vermeintlich} als Freund zu verhalten 
 (jetzt) zu küssen 

 

prp ak 3 p ak ma 

 auvto,n 

- ihn. 
in Bezug auf  

-  
 

 

Gefangennahme Jesu 

 

[Aber] 

noch 

während 

seines 

(fortlaufenden)
pt

 

Sprechens* 

- nimm 

(jetzt)
a
 

individuell 

wahr!: 

Es 

kam 

eine 

Volksmenge 

an 

und 

derjenige, 

der 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

Judas 

geheißen 

wird, 

einer 

der 

Zwölf, 

kam 

ihnen 

individuell 

voraus 

und 

näherte 

sich 

(jetzt)
a
 

dem 

Jesus, 

um 

ihn 

(jetzt)
a
 

zu 

küssen. 
 

 
Mat 26.47-58 
Mar 14.43-53 
Joh 18.1-15 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*vgl. Vers 60 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 1.16-20 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 55.13+14 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Sam 20.9 
Spr 27.6 
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48.)  48.) 
a, a2, B [A, R] 

 @o`# 
|Der| [Der] 

 
 hebrÜ: no ma 

de. VIh&sou/j 
aber Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachende-Rettrufer 
 Werdenmachende,-der Rettung ist, 
 <JHWH>,-der Rettung ist, 
 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus 
 Jöho-schua 

 
3 p a2 ig  

ei=pen  
(jetzt) sagte er zu 

 
3 p dt ma  

auvtw/|  
ihm : 

 
[a2, A, B, R: vo 

 
[Du, 

 
hebrÜ: vo ma] prp dt 

@VIou,da#  
{vorher} Dankender] infolge von 

[{vorher} dich Bekennender] 
i
mit 

[(die Hand Erhebender)]  
[Judas],  

 
 dt ne 

 filh,mati 
einer Befreundungsgeste 

einem Freundschaftsbekunden 
einem Kuß 

 
 ak ma 

to.n ui`o.n 
den Sohn 

 
 gn ma 

tou/ avn&qr&w,pou 
des Hinauf-Gewandt-Eraugenden 

 empor-ragend-Augenden 
 Hinauf-Gedrehten 
 Mannes-Auge 
 Antlitz

2
-des Mannes

1 

 Angesicht
2
-des Mannes

1 

 Menschen 

 
2 p pr  

para&di,dwj  
daneben-gibst ? 

unmittelbar-übergibst du  
unmittelbar-dahingibst du  

überlieferst du  

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Aber der Jesus sagte (jetzt)
a
 zu ihm: 

Du, Judas, 
i
mit einem Kuß überlieferst du den Sohn des Menschen?“ 

 

1
Aber 

1
Jesus 

1
sagte 

1
(jetzt)

a
 

1
zu 

1
ihm: 

1i
Mit 

1
einem 

1
Kuß 

1
überlieferst 

1
du 

1
den 

1
Sohn 

1
des 

1
Menschen? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Sam 20.9 
Spr 27.9 

 
Ps 41.8+9 

 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

und 

Codex Vaticanus 

schreiben: 

„Aber 

Jesus 

sagte 

(jetzt)
a
 

zu 

ihm: 

Du, 

Judas, 

i
mit 

einem 

Kuß 

überlieferst 

du 

den 

Sohn 

des 

Menschen?“ 

 



27. Juli 2024  Luk 22.1-71  
2. Oktober 2011-11. Oktober 2011 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

1067 

49.)  49.) 
 pt a2 no ma pl ig 

 ivdo,ntej 
Als (jetzt) Gewahrthabende 

 (jetzt) Wahrgenommenhabende 
 

 no ma pl prp ak 

de. oi ̀ peri. 
aber die um 

 

3 p ak ma   

auvto.n  to. 
ihn {seienden} das 

 

pt ft ak ne md (dp) a, B: 3 p pl a1 ig 

evso,menon |ei=pan| 

individuell künftig seiende, (jetzt) sagten sie 
individuell künftig stattfindende  

 

[A, R: 3 p pl a2 ig  3 p dt ma] 

@ei=pon  auvtw/|# 
 [zu ihm] 

 

 

 
: 
 

 vo ma  

 ku,rie eiv 
O Geltender ob 
 Herr,  

 

1 p pl ft  prp dt 

pata,xomen  evn 
treffen werden wir sie infolge von 

  i
mit 

 

 a, B: dt fe [A, R: aS] 

 |macai,rh|| @macai,ra|# 
dem Zankenden  
dem Fechtenden  

dem Schwert  
der Machete  

 

 

 
? 
 

50.)  50.) 

 3 p a1 kt 

kai. evpa,taxen 
Und (de facto) traf er 

 

nu no ma pn no ma prp gn 

ei-j tij evx 
einer irgend aus 

 

3 p pl gn ma a, B: gn ma 

auvtw/n tou/ avrc&iere,wj 
ihrer des Anfangs-Geweihten 
ihnen  Ranganfangs-Priesters 

  Hohenpriesters 
 A, R, P 075 = 3 A, R, P 075 = 4 

 

 ak ma  

to.n d&ou/lon kai. 
den Durch-Narbten und 
 Sklaven  

A, R, P 075 = 1 A, R, P 075 = 2  
 

3 p a2 kt  

avf&ei/len to. 
(de facto) entfernend-enthob er das 

(de facto) ent-seitigte er  
(de facto) entfernend-beseitigte er  

 

ak ne 3 p gn ma  aj ak ne 

ou=j auvtou/ to. dexio,n 

Ohr, seinerseits das empfangsbereite 
 sein,  rechte. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Textus Receptus und Papyrus 075 schreiben: 

„Und es traf (de facto)
a
 irgendeiner aus ihnen den Sklaven des Hohenpriesters,“ 

 

Als 

aber 

die 

um 

ihn 

{seienden} 

das 

individuell 

künftig 

seiende 

(jetzt)
a
 

wahrgenommen 

hatten, 

sagten 

sie 

(jetzt)
a
 

[zu 

ihm]: 

O 

Herr, 

ob 

wir 

sie 

{wohl} 

i
mit 

dem 

Schwert 

treffen 

werden? 

 

1
Und 

1
es 

1
traf 

1
(de facto)

a
 

irgendeiner 

1
aus 

1
ihnen 

1
den 

1
des 

1
Hohenpriesters 

Sklaven, 

und 

er 

beseitigte 

(de facto)
a
 

entfernend 

sein 
d
 Ohr, 

ja 

das 

rechte. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 22.36 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 26.51 
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51.)  51.) 
 

 
Als 

 
pt a1 no ma ps ig 

avpo&kriqei.j 
(jetzt) von-daher zur Beurteilung Veranlaßtworden(seiend)er 

(jetzt) zur Beantwortung Veranlaßtworden(seiend)er 
 

a, B, R a, A, R 

de. |o|̀ 
aber |der| 

 
[B] hebrÜ: no ma 

 VIh&sou/j 
[der] Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachende-Rettrufer 
 Werdenmachende,-der Rettung ist, 
 <JHWH>,-der Rettung ist, 
 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus 
 Jöho-schua 

 
3 p a2 ig  

ei=pen  
(jetzt) sagte er : 

 
2 p pl pr i! 

eva/te 
Kommenlasset ihr 

 
  

  
es nur 

 
prp gn pn gn ne 

e[wj tou,tou 
bis zu dieser 

 
  

  
Eskalation ! 

 
  

kai.  
Und als 

 
pt a1 no ma md ig  

a`ya,menoj  
(jetzt) individuell Entzündethabender irgend 

(jetzt) individuell Berührthabender 
ir
etwas 

 
prp gn  

 tou/ 
gebiets der 

  

 
gn ne [A, R: 3 p gn ma] 

wvti,ou @auvtou/# 
Ohrmuschel [seiner], 

 
3 p a1 md dp kt 3 p ak ma 

iva,sato auvto,n 

(de facto) individuell heilte er ihn. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt („aber“ fehlt): 

„Als er (jetzt)
a
 (in der Folge)

pt
 von daher zur Beurteilung veranlaßt worden war, 

sagte der Jesus (jetzt)
a
: 

Lasset es nur bis zu dieser Eskalation kommen! 
Und als er (jetzt)

a
 (allmählich)

pt
 
ir
etwas gebiets seiner 

d
 Ohrmuschel berührt hatte, 

heilte er ihn (de facto)
a
 individuell.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt („der“ fehlt): 

„Als er aber (jetzt)
a
 (in der Folge)

pt
 von daher zur Beurteilung veranlaßt worden war, 

sagte Jesus (jetzt)
a
: 

Lasset es nur bis zu dieser Eskalation kommen! 

Und als er (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 
ir
etwas gebiets der Ohrmuschel berührt hatte, 

heilte er ihn (de facto)
a
 individuell.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Als er (jetzt)
a
 (in der Folge)

pt
 von daher zur Beurteilung veranlaßt worden war, 

sagte der Jesus (jetzt)
a
: 

Lasset es nur bis zu dieser Eskalation kommen! 
Und als er (jetzt)

a
 (allmählich)

pt
 
ir
etwas gebiets seiner 

d
 Ohrmuschel berührt hatte, 

heilte er ihn (de facto)
a
 individuell.“ 

 

1
Als 

1
er 

1
aber 

1
(jetzt)

a
 

1
(in der Folge)

pt
 

1
von 

1
daher 

1
zur 

1
Beurteilung 

1
veranlaßt 

1
worden 

1
war, 

1
sagte 

1
der 

1
Jesus 

(jetzt)
a
: 

1
Lasset 

1
es 

1
nur 

1
bis 

1
zu 

1
dieser 

1
Eskalation 

1
kommen! 

1
Und 

1
indem 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1ir
etwas 

1
gebiets 

1
der 

1
Ohrmuschel 

1
berührt 

1
hatte, 

1
heilte 

1
er 

1
ihn 

1
(de facto)

a
 

1
individuell. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 18.26 
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52.)  52.) 
3 p a2 ig  

ei=pen de. 
(Jetzt) sagte er aber 

 

 hebrÜ: no ma 

 VIh&sou/j 
der Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachende-Rettrufer 
 Werdenmachende,-der Rettung ist, 
 <JHWH>,-der Rettung ist, 
 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus 
 Jöho-schua 

 

prp ak  

pro.j tou.j 
zu den 

 

pt a2 no ma pl md dp ig 

para&geno,menouj 
(jetzt) selbst herbei-zum Ort des Werdens gekommenseienden 

(jetzt) selbst herbei-zum Ort des Geschehens gekommenseienden 
 

a, D: prp ak 3 p ak ma 

|pro.j auvto.n| 
|zu ihn| 

 |ihm| 
 

[a2, A, B, R: prp ak 3 p ak ma] 

@evpV auvto.n# 
[auf zu ihn] 

 

ak ma pl   

avrc&ierei/j kai.  
Anfangs-Geweihten und den 

Ranganfangs-Priester   
Hohenpriestern   

 

ak ma pl  gn ne 

strat&hgou.j tou/ i`erou/ 
Heer-Führern der Weihestätte 

Führern
2
-des Heeres

1 
 Priesterstätte 

Kriegs-Leitern   
Leitern-der Kriegsmacht   

Strat-egen   
 

   

kai.   
und zu den 

 

ak ma pl  

pr&es&bute,rouj  

Vor-Hinein-Schreitenden : 
Vortritt Habenden,-bei dem Hinein-Schreiten  

Vor-Rangigen  
Gemeindeältesten  

 

 prp ak  ak ma 

w`j evpi.  lh|sth.n 
Wie auf zu einen Beutemachenden 

   Plünderer 
   Banditen 

 

a, B: 2 p pl a2 dp ig [A, R: 2 p pl pe] 

|evx&h,lqate| @evx&elhlu,qate# 
|(de facto) heraus-gekommen seid ihr| [heraus-gekommen seid ihr] 

 

prp dt gn fe pl  gn ne pl 

meta. macairw/n kai. xu,lwn 
mit Zankenden und Hölzern 

 Fechtenden  Holzknüppeln. 
 Schwertern   
 Macheten   

 
1
aL, 2. Korrektor odex Sinaiticus und Codex Vaticanus schreiben: 

„Es sagte (jetzt)
a
 aber Jesus 

zu den (jetzt)
a
 selbst auf ihn zu herbei zum Ort des Geschehens gekommenseienden 

Hohenpriestern und den Heerführern der Weihestätte und zu den Gemeindeältesten: 
Wie 

auf einen Banditen zu seid ihr mit Schwertern und Holzknüppeln (de facto)
a
 herausgekommen.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Es sagte (jetzt)
a
 aber Jesus 

(jetzt)
a
 selbst auf ihn zu herbei zum Ort des Geschehens gekommenseienden 

zu den Hohenpriestern und den Heerführern der Weihestätte und zu den Gemeindeältesten: 
Wie 

auf einen Banditen zu seid ihr mit Schwertern und Holzknüppeln herausgekommen.“ 

 

1
Es 

1
sagte 

1
(jetzt)

a
 

1
aber 

1
Jesus 

1
zu 

1
den 

1
(jetzt)

a
 

1
selbst 

1
zu 

1
ihm 

1
herbei 

1
zum 

1
Ort 

1
des 

1
Geschehens 

1
gekommenseienden 

1
Hohenpriestern 

1
und 

1
den 

1
Heerführern 

1
der 

1
Weihestätte 

1
und 

1
zu 

1
den 

1
Gemeindeältesten: 

1
Wie 

1
auf 

1
einen 

1
Banditen* 

1
zu 

1
seid 

1
ihr 

1
mit 

1
Schwertern 

1
und 

1
Holzknüppeln 

1
(de facto)

a
 

1
herausgekommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 22.37 
*e: 

In 

dieser 

Wortfamilie 

auch: 

„Löwe“ 
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53.)  53.) 
prp ak  ak fe 

kaqV  h`me,ran 

Gemäß dem Tag 
Täglich 

 
prp gn  pt pr gn ma 

  o;ntoj 
durchweg des Seienden 
während   
voraus   

angesichts   
 

1 p gn prp gn 2 p pl gn 

mou meqV ùmw/n 

meinerseits mit euer 
meines  euch 

 
prp dt  dt ne 

evn tw/| i`erw/| 
in der Weihestätte 
  Priesterstätte 

 
 2 p pl a1 kt 

ouvk evx&etei,nate 
nicht (de facto) aus-gestreckt habt ihr 

 
 ak fe pl prp ak 

ta.j cei/raj evpV 
die Hände auf zu 

 
1 p ak  aj no fe 

evme, avllV au[th 
mich. Etwas anderes war bestimmt diese 

 Jedoch,  
 

[A, R: 2 p pl gn] 3 p pr [a2, B: 2 p pl gn] 

@ùmw/n# evsti.n @ùmw/n# 
[euer] ist er [euer] 
[eure] ist sie [eure] 
[eure] ist sie [eure] 

 
 no fe 

h̀ w[ra 

der Zeitabschnitt 
die Jahreszeit 
die Stunde 

 
  no fe 

kai. h̀ evx&ousi,a 
und das aus dem Bereich-des Seins 

 die Autorität 
 die Vollmacht 
 die Erlaubnis 

 
prp gn  gn ne 

 tou/ sko,touj 
{ausgrund} der völligen Beschattung 

{voraus}  Finsternis. 
{angesichts}   

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Codex Vaticanus schreiben: 

„Jedoch, diese ist eure, ja die Stunde,“ 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Jedoch, diese, eure ist die Stunde,“ 

 

Täglich, 

während 

meines 

(fortlaufenden)
pt

 

mit 

euch 

Seins 

in 

der 

Weihestätte, 

habt 

(de facto)
a
 

nicht 

die 

Hände 

auf 

mich 

zu 

ausgestreckt. 

Jedoch, 

1
diese 

1
ist 

1
die 

1
Stunde* 

und 

die 

Autorität 

{ausgrund} 

der 

Finsternis. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 18.20 
Luk 19.47 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 7.30 
 
 
 
 
 
 
 
 

1
*e: 

„eure 
d
 Stunde“ 

wäre, 

wenn 

„eure“ 
nach 

„Stunde“ 
stehen 

würde 

 
 
 

Joh 12.27 
 
 
 
 
 

Joh 19.11 
Eph 6.12 

 
 
 
 

Kol 1.13 
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54.)  54.) 
 pt a2 no ma pl kt 

 sul&labo,ntej 
Als (de facto) samt-sich Genommenhabende 

 (de facto) Verhaftethabende 
 

 3 p ak ma 

de. auvto.n 
aber ihn, 

 
3 p a2 dp ig  

h;gagon  
(jetzt) abführten sie ihn 

 
 3 p a2 dp ig 

kai. eivs&h,gagon 
und (jetzt) hinein-führten sie 

 
a, A, R [R: 3 p ak ma] 

 @auvto.n# 
|ihn| [ihn] 

 
prp ak a, B: 

eivj |th.n 

hinein in |das 
h
in Richtung auf |das 

h
in |den 
 |das 

 
ak fe [A, R: 

oivki,an| @to.n 
Wohnliche| [die 
Bewohnte|  
Wohnsitz|  

Haus|  
 

ak ma]  

oi=kon# tou/ 
Wohnstätte] des 
[Wohnung]  

 
gn ma  

avrc&iere,wj o ̀
Anfangs-Geweihten Der 

Ranganfangs-Priesters  
Hohenpriesters.  

 
 no ma 

de. Pe,troj 
aber Felsige 

 Petrus 
 

3 p ipe av 

hv&kolou,&qei makro,&qen 
sich gleichverhaltend-anleimend-setzte er fern-gesetzt 
sich gleichverhaltend-anhaftend-setzte er von ferne. 

nachfolgte er  
begleitete er  

anhing er  
 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 
„führten sie ihn (jetzt)

a
 ab, und sie führten ihn (jetzt)

a
 
h
in die Wohnstätte des Hohenpriesters.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 
„führten sie ihn (jetzt)

a
 ab, und sie führten ihn (jetzt)

a
 
h
in die Wohnstätte des Hohenpriesters.“ 

 

Aber 

nachdem 

sie 

ihn 

(allmähich)
pt

 

(de facto)
a
 

verhaftet 

hatten, 

1
führten 

1
sie 

1
ihn 

1
(jetzt)

a
 

1
ab, 

1
und 

1
sie 

1
führten 

1
ihn 

1
(jetzt)

a
 

1h
in 

1
das 

1
Haus 

1
des 

1
Hohenpriesters. 

Aber 

der 

Petrus 

folgte 

von 

ferne 

nach. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 53.7 
Apg 8.32 
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 Ableugnung  Felsigen 
Die Verleugnung des Petrus 

 Verweigerung   
 

55.)  55.) 

prp gn  3 p pl gn ma 

   
Voraus des ihrerseits 

Angesichts  ihres 
Ausgrund   

 

a, B, P 075: pt a1 gn ma pl kt 

|peri&aya,ntwn| 
|(de facto) rundum-Angezündethabenden| 

|(de facto) rundum-Berührthabenden| 
 

[A, R: pt a1 gn ma pl kt] 

@avya,ntwn# 
[(de facto) Angezündethabenden] 
[(de facto) in Berührthabenden] 

 

  ak ne 

de.  pu/r 
aber ein Feuer 

 

a, B, R: prp dt [A: aS]  

|evn| @evm#  
in  der 

 

aj dt ne  gn fe 

me,sw| th/j auvlh/j 
Mitte des Hofes 

 

 prp gn  

kai.   
und voraus des 

 angesichts  
 ausgrund  

 

pt a1 gn ma pl kt 

sug&kaq&isa,ntwn 
(de facto) zuammen-Herab-Sitzgenommenhabenden 

(de facto) zuammen-
hb

Sitzgenommenhabenden, 
 

a, B: 3 p pl gn ma [A, R: 3 p pl gn ma] 

 @auvtw/n# 
|ihrerseits| [ihrerseits] 

|ihres| [ihres], 
 

3 p ipe md/ps dp 

evka,q&hto 
individuell sein Dasein

2
-herab

1
 hatte er 

individuell Herab-Sitz hatte er 
individuell danieder-saß er 
individuell 

hb
Sitz hatte er 
 

3 p ipe md/ps dp (Vorgang) 

 
zum sein Dasein

2
-Herabhaben

1
 veranlaßt wurde er 

zum Herab-Sitzhaben veranlaßt wurde er 
zum Danieder-Sitzen veranlaßt wurde er 

zum 
hb

Sitzhaben veranlaßt wurde er 
 

 no ma 

o ̀ Pe,troj 
der Felsige 

 Petrus 
 

a, B, R: prp dt [A: aS] 

|evn| @evm# 
in  

 

a, A, R: aj dt ne 3 p pl gn ma 

 |me,sw| auvtw/n| 
|der Mitte, ihrer| 

 

[B, P 075: aj no ma 3 p pl gn ma] 

 @me,soj auvtw/n# 
[als Mitte, ihrerseits] 

  [ihre]. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben („rundum“ fehlt): 

„Aber angesichts ihres (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 

in der Mitte des Hofes ein Feuer Angezündethabens 
und angesichts ihres (de facto)

a
 (allmählich)

pt
 zuammen 

hb
Sitzgenommenhabens, 

saß der Petrus individuell in ihrer Mitte danieder.“ 
1
aL, Codex Vaticanus und Papyrus 075 schreiben: 

„Aber angesichts ihres (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 

in der Mitte des Hofes ein Feuer Angezündethabens 
und angesichts ihres (de facto)

a
 (allmählich)

pt
 zuammen 

hb
Sitzgenommenhabens, 

saß der Petrus individuell als ihre Mitte danieder.“ 

 
Die 

 
Verleugnung 

 
des 

 
Petrus 

 
 

1
Aber 

 
1
angesichts 

 
1
ihres 

 
1
(de facto)

a 

 
1
(allmählich)

pt 

 
1
rundum 

 
1
in 

 
1
der 

 
1
Mitte 

 
1
des 

 
1
Hofes 

 
1
ein 

 
1
Feuer 

 
1
Angezündethabens 

 
1
und 

 
1
angesichts 

 
1
ihres 

 
1
(de facto)

a 

 
1
(allmählich)

pt 

 
1
zuammen 

 
1hb

Sitzgenommenhabens, 

 
1
saß 

 
1
der 

 
1
Petrus 

 
1
individuell 

 
1
in 

 
1
ihrer 

 
1
Mitte 

 
1
danieder. 

 
 
 
 
 
 
 

Mat 26.69-75 
Mar 14.66-72 
Joh 18.16-18 
Joh 18.25-27 
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56.)  56.) 
 pt a2 no fe ig 

 ivdou/sa 
Als (jetzt) Gewahrthabende 

 (jetzt) Wahrgenommenhabende 
 

 3 p ak ma no fe 

de. auvto.n paidi,skh 
aber ihn oft Verletztwordene 

  Magd, 
 

aj no fe   

tij   
irgend als einen 
ir
eine, 

  

 
pt pr ak ma md/ps dp 

kaq&h,menon 
individuell sein Dasein-Herabhabenden 

individuell Herab-Sitz Habenden 
individuell Danieder-Sitzenden 

individuell 
hb

Sitz Habenden 
 

pt pr ak ma md/ps dp (Zustand) 

 
zum sein Dasein-Herabhaben Veranlaßtseienden 

zum Herab-Sitz Veranlaßtseienden 
zum Danieder-Sitzen Veranlaßtseienden 

zum 
hb

Sitzhaben Veranlaßtseienden 
 

pt pr ak ma md/ps dp (Vorgang) 

 
zum sein Dasein-Herabhaben Veranlaßtwerdenden 

zum Herab-Sitz Veranlaßtwerdenden 
zum Danieder-Sitzen Veranlaßtwerdenden 

zum 
hb

Sitzhaben Veranlaßtwerdenden 

 
prp ak  ak ne   

pro.j to. fw/j kai.  
zu hin dem Licht und als 

 
pt a1 no fe ig 

av&teni,sasa 
(jetzt) sich zugleich-Gestreckthabende 

(jetzt) zugleich-angespannt Angesehenhabende o. Angeblickthabende 
 

 3 p dt ma 3 p a2 ig  

 auvtw/| ei=pen  
zu ihm (jetzt) sagte sie : 

 
 pn no ma prp dt 3 p dt ma 3 p ipe 

kai. ou-toj su.n auvtw/| h=n 

Auch dieser samt ihm war er. 
  zusammen mit   

 
57.)  57.) 

no ma   

o ̀  de. 
Der Angesprochene aber 

 
3 p a1 md dp kt [A, R: 3 p ak ma] 

hvrnh,sato @auvto.n# 
(de facto) individuell leugnete er [ihn] 

(de facto) sich verweigerte er [ihm] 
 

 pt pr no ma  

 le,gwn  
als Wortender : 

 die Worte Gebrauchender  
 Sagender  

 
a, B, P 075: 1 p def pe 3 p ak ma 

ouvk oi=da auvto,n 
Nicht gewahre ich ihn, 

 wahrnehme ich  
A, R = 2 A, R = 3 A, R = 4 

 
vo vo fe  

 gu,nai  
O Weib ! 
 Frau  
 A, R = 1  

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben (auch Wortreihenfolge): 

„Der Angesprochene aber leugnete ihn (de facto)
a
 individuell, indem er (wie folgt)

a
 sagte: 

O Weib, Ich nehme ihn nicht wahr!“ 

 

Als 

aber 

ir
eine 

Magd, 

die 

ihn 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

als 

einen, 

der 

(in der Folge)
pt

 

zu 

dem 

Licht 

hin 

individuell 

daniedersitzt, 

wahrgenommen 

hatte 

und 

sich 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

zu 

ihm 

gestreckt 

hatte, 

sagte 

sie 

(jetzt)
a
: 

Auch 

dieser 

war 

mit 

ihm 

zusammen. 

 

1
Der 

1
Angesprochene 

1
aber 

1
leugnete 

1
(de facto)

a
 

1
individuell, 

1
indem 

1
er 

1
(wie folgt)

a
 

1
sagte: 

1
Ich 

1
nehme 

1
ihn 

1
nicht 

1
wahr, 

1
o 

1
Weib! 
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58.)  58.) 
 prp ak 

kai. meta. 
Und nach 

 
 aj ak ne 

 bracu. 
einem bischen 

 Weilchen 
 

[a1: av]  

@pa,lin#  
[nochmals] ein 
[noch dazu]  

[dann wieder]  
 

aj no ma  

e[teroj  
anderweitiger als 

 
pt a2 no ma ig 3 p ak ma 

ivdw.n auvto.n 
(jetzt) Gewahrthabender ihn 

(jetzt) Wahrgenommenhabender  
 

3 p a2 ig / ipe  

e;fh  
(jetzt) erklärte er / erklärte er : 

(jetzt) sich äußerte er / sich äußerte er  
(jetzt) versicherte er / versicherte er  

 
 2 p no 

kai. su. 
Auch du, 

 
prp gn 3 p pl gn ma 

evx auvtw/n 
aus ihrer 

 ihnen 
 

2 p pr  

ei=  
bist du ! 

 
  

o ̀ de. 
Der aber 

 
no ma a, A, B: 3 p a2 ig / ipe 

Pe,troj |e;fh| 
Felsige |(jetzt) erklärte er / erklärte er| 
Petrus |(jetzt) sich äußerte er / sich äußerte er| 

 |(jetzt) versicherte er / versicherte er| 
 

[A, R: 3 p a2 ig]  

@ei;pen#  
[(jetzt) sagte er] : 

 
vo vo ma 

 a;n&qr&wpe 
O Hinauf-Gewandt-Eraugender 
 empor-ragend-Augender 
 Hinauf-Gedrehter 
 Mannes-Auge 
 Antlitz

2
-des Mannes

1 

 Angesicht
2
-des Mannes

1 

 Mensch, 
 

 1 p pr 

ouvk eivmi, 
nicht bin ich 

 
  

  
es ! 

 
1
aL, 1. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„Und nach einem Weilchen erklärte (jetzt)
a
 einanderweitiger noch dazu, 

der ihn (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 wahrgenommen hatte: 

Auch du, du bist aus ihnen! 
Aber der Petrus erklärte (jetzt)

a
: 

O Mensch, ich bin es nicht!“ 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Und nach einem Weilchen erklärte (jetzt)
a
 einanderweitiger, 

der ihn (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 wahrgenommen hatte: 

Auch du, du bist aus ihnen! 
Aber der Petrus sagte (jetzt)

a
: 

O Mensch, ich bin es nicht!“ 

 

1
Und 

 
1
nach 

 
1
einem 

 
1
Weilchen 

 
1
erklärte 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
ein 

 
1
anderweitiger, 

 
1
der 

 
1
ihn 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
(allmählich)

pt 

 
1
wahrgenommen 

 
1
hatte: 

 
1
Auch 

 
1
du, 

 
1
du 

 
1
bist 

 
1
aus 

 
1
ihnen! 

 
1
Aber 

 
1
der 

 
1
Petrus 

 
1
erklärte 

 
1
(jetzt)

a
: 

 
1
O 

 
1
Mensch, 

 
1
ich 

 
1
bin 

 
1
es 

 
1
nicht! 
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59.)  59.) 
 

kai. 
Und 

 

prp gn  

  
voraus des 

angesichts  

ausgrund  
 

pt a2 gn fe kt  

dia&ta,shj w`s&ei. 
(de facto) durch-Gestandenhabenden wie-wenn 

 etwa 
 

gn fe nu gn fe 

w[raj mia/j 
Zeitabschnitt eines 

Stunde, einer, 
 

aj no ma pn no ma 

a;lloj tij 
anderer irgend 

 
ir
ein 

 

3 p ipe md/ps dp 

di&i?scuri,zeto 
individuell durch und durch-die Aussage bestärkte er 

individuell durchweg-die Aussage bestärkte er 
individuell durchdringlich-die Aussage bestärkte er 

 

3 p ipe md/ps dp (Vorgang) 

 
durch und durch-zu der Aussage bestärkt wurde er 

durchweg-zu der Aussage bestärkt wurde er 
durchdringlich-zu der Aussage bestärkt wurde er 

 

 

 
als 

 

pt pr no ma  

le,gwn  
Wortender : 

die Worte Gebrauchender  
Sagender  

 

prp gn  

evpV  
Gebiets der 

 dem 
 der 

 

gn fe  

av&lhqei,aj kai. 
Un-Verhohlenheit auch 

Gemahlenem  
Wahrheit,  

 

pn no ma prp gn 

ou-toj metV 
dieser mit 

 

3 p gn ma a 

auvtou/  
seiner |war er| 

ihm  
 

[a1, A, B, R: 3 p ipe]  

@h=n#  
[war er] !, 

 

  

kai. ga.r 

auch denn 
 

 hebrÜ: aj no ma 

 Galilai/o,j 
ein Zugehöriger des Bezirks 

 Galiläer 
 

3 p pr  

evstin  
ist er ! 

 

 

Und 

angesichts 

des 

(de facto)
a
 

(fortlaufenden)
pt

 

etwa 

einer 

Stunde 

Durchgestandenhabens 

bestärkte 

ir
ein 

anderer 

individuell 

durch 

und 

durch 

die 

Aussage, 

indem 

er 

(wie folgt)
a
 

sagte: 

Gebiets 

der 

Wahrheit, 

auch 

dieser 

[war] 

mit 

ihm!, 

denn 

auch 

er 

ist 

ein 

Galiläer! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 4.13 
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60.)  60.) 
3 p a2 ig  

ei=pen de. 
(Jetzt) sagte er aber 

 
 no ma 

o ̀ Pe,troj 
der Felsige 

 Petrus 

 
 

 
: 

 
vo vo ma 

 a;n&qr&wpe 
O Hinauf-Gewandt-Eraugender 
 empor-ragend-Augender 
 Hinauf-Gedrehter 
 Mannes-Auge 
 Antlitz

2
-des Mannes

1 

 Angesicht
2
-des Mannes

1 

 Mensch, 

 
 1 p def pe 

ouvk oi=da 
Nicht gewahre ich 

 wahrnehme ich, 

 
a, D: pn ak ne 2 p pr 

|ti, le,geij| 
|was wortest du| 

|was für Worte gebrauchst du| 
|was sagst du| 

 
[A, B, R: pn ak ne 2 p pr] 

@o] le,geij# 
[welches wortest du] 

 [Wort gebrauchst du] 
 [sagst du] 

 
 

 
! 

 
 av 

kai. para&crh/ma 
Und für den Gebrauch

2
-unmittelbar

1
 danach 

 als Gebrauchsgut
2
-unmittelbar

1
 danach 

 unmittelbar danach, 

 
 prp gn 

e;ti  
noch durchweg 

 während 

 
 pt pr gn ma 

 lalou/ntoj 
des Sprechenden, 

 
3 p gn ma 3 p a1 kt 

auvtou/ evfw,nhsen 

seinerseits (de facto) die Stimme erschallen ließ er 
seines, (de facto) Ruf ertönen ließ er 

 (de facto) krähte er 

 
 no ma 

 av&le,ktwr 
ein Unrecht-Bewortender 

 Unrecht-Erwägender 
 nicht-Erwählender 
 Abwehrer 
 Hahn. 

 

 

Es 

sagte 

(jetzt)
a
 

aber 

der 

Petrus: 

O 

Mensch, 

ich 

nehme 

nicht 

wahr, 

1
was 

1
du 

1
sagst! 

Und 

unmittelbar 

danach, 

noch 

während 

seines 

(fortlaufenden)
pt

 

Sprechens* 

krähte 

(de facto)
a
 

ein 

Hahn. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*vgl. Vers 47 

Ri 12.6 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„welches 

du 

sagst!“ 
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61.)  61.) 
 

kai. 
Und 

 
pt a2 no ma pl ps ig 

strafei.j 
(jetzt) zum Wenden Veranlaßtworden(seiend)er 

(jetzt) zum Kehrtmachen Veranlaßtworden(seiend)er 

 
 no ma 

o ̀ ku,rioj 
der Geltende 

 Herr 

 
3 p a1 ig prp dt 

evn&e,bleyen  
(jetzt) innerlich-blickte er zuorts 

(jetzt) infolgedessen-blickte er zu 

 
 dt ma 

tw/| Pe,trw| 
dem Felsigen 

 Petrus, 

 
 

kai. 
und 

 
3 p a1 ps ig 

ùp&emnh,sqh 
(jetzt) unten-erinnert wurde er 

(jetzt) an das ins Unterbewußtsein Abgesunkene-erinnert wurde er 
(jetzt) auf das ins Unterbewußtsein Abgesunkene-im Gedächtnis darauf hingewiesen wurde er 

 
 no ma 

o ̀ Pe,troj 
der Felsige 

 Petrus 

 
prp gn 

 
ausgrund 

voraus 
angesichts 

 
a, B: gn ne 

|tou/ r̀h,matoj| 
|des Fließenden| 
|des Gedankenzuflusses| 
|des Wortflusses| 
|der Rede| 

 
[A, R: gn ma] 

@tou/ lo,gou# 
[des Wortes] 
[des Erwogenen] 
[des Erwählten] 
[des Rechnungslegens] 
[der Logik] 
[des Logos’] 

 
 gn ma 

tou/ kuri,ou 
des Geltenden 

 Herrn 

 
 3 p a2 kt 

w`j ei=pen 
wie (de facto) gesagt hatte er 

 
 3 p dt ma 

 auvtw/| 
zu ihm 

 
 

o[ti 
daß 

: 

 
1
aL, auch „Sohn des VATERS“ 

„des Logos’ des HERRN“ 

 
Und 

als 

der 

Herr 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

zum 

Wenden 

veranlaßt 

worden 

war, 

blickte 

er 

(jetzt)
a
 

infolgedessen 

zu 

dem 

Petrus, 

1
und 

1
der 

1
Petrus 

1
wurde 

1
(jetzt)

a
 

1
ausgrund 

1
der 

1
Rede 

1
des 

1
Herrn 

1
an 

1
das 

1
ins 

1
Unterbewußtsein 

1
Abgesunkene 

1
erinnert, 

wie 

er 

(de facto)
a
 

zu 

ihm 

gesagt 

hatte: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 1.42 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 26.34 
Mar 14.30 
Luk 22.34 
Joh 13.38 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 
Textus Receptus 

schreiben: 
„und 
der 

Petrus 
wurde 
(jetzt)

a 

ausgrund 
des 

Wortes 
des 

Herrn 

an 
das 
ins 

Unterbewußtsein 

Abgesunkene 
erinnert,“ 
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 a, A, R 

 |pri.n| 

noch |ehe| 
 

[B: cj pk] 

@pri.n h]# 
[eher als] 

 
prp ak  

  
hinein in einen 

h
für  

 
ak ma  

av&le,ktora  
Unrecht-Bewortenden bestimmt ist es, 
Unrecht-Erwägenden  
nicht-Erwählenden  

Abwehrer  
Hahn  

 
if a1 kt 

fwnh/sai 
(de facto) die Stimme erschallen zu lassen 

(de facto) Ruf ertönen zu lassen 
(de facto) zu krähen 

 
a, B: av av 

s&h,meron tri.j 
diesen-Tag dreimal 

heute,  
 

2 p ft md dp 1 p ak 

avp&arnh,sh| me 
individuell ab-leugnen wirst du mich 
individuell verleugen wirst du mich. 

dich verweigern wirst du mir 
 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben („heute“ fehlt): 

„Noch ehe es 
h
für einen Hahn bestimmt ist, (de facto)

a
 zu krähen,“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Noch eher als es 
h
für einen Hahn bestimmt ist, (de facto)

a
 heute zu krähen,“ 

 
62.)  62.) 

  

kai.  
Und als 

 
pt a2 no ma dp ig av 

evx&elqw.n e;xw 
(jetzt) Heraus-Gekommenseiender nach draußen 

 
[A, R: no ma] 

@o` Pe,troj# 
[der Felsige] 

 [Petrus] 
 

3 p a1 ig av 

e;klausen pikrw/j 
(jetzt) schluchzte er bitterlich. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 
„Und als er (jetzt)

a
 (allmählich)

pt
 herausgekommen war, schluchzte der Petrus (jetzt)

a
 bitterlich.“ 

 

1
Noch 

1
ehe 

1
es 

1h
für 

1
einen 

1
Hahn 

1
bestimmt 

1
ist, 

1
(de facto)

a 

1
heute 

1
zu 

1
krähen, 

wirst 

du 

mich 

individuell 

dreimal 

verleugnen. 

 

1
Und 

1
als 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
herausgekommen 

1
war, 

1
schluchzte 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
bitterlich. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 10.12 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 22.4 
Jes 66.2 
Hes 7.16 

2 Kor 7.10 
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Übersetzungen siehe unten 

Jesus 

 
vor 

 
dem 

 
Zusammenfestsitz 

an einem gemeinsamen Festsitz tagenden Gremium 
Synedrium 

 
63.)  63.) 

  

kai. oi ̀
Und die 

 
no ma pl  

a;ndrej oi ̀
Männer, die 

 
pt pr no ma pl a, B: 3 p ak ma 

sun&e,contej |auvto.n| 
zusammen-in der Gewalt bei sich Habenden |ihn| 

ihn zusammen-Drückenden  

 
[A, R: hebrÜ: ak ma] 

@to.n VIhs&ou/n# 
[den Er macht Werden-bedeutet Rettung] 

 [Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung] 
 [werdenmachenden-Rettrufer] 
 [Werdenmachenden,-der Rettung ist,] 
 [<JHWH>,-der Rettung ist,] 
 [<JHWHs>-Rettrufer] 
 [Je-sus] 
 [Jöho-schua] 

 
a: 3 p pl ipe [a2, A, B, R: aS] 

|evn&e,paizan| @evn&e,paizon# 
innen-verletzten sie  

Innen-Spiel trieben sie  
verhöhnten sie  

 
prp dt 3 p dt ma 

 auvtw/| 
- ihn 

i
mit ihm 
- ihn 

 
  

  
als ihn 

 
 pt pr no ma pl 

 de,rontej 
dabei Haut Schlagende 

 Prügelnde 
 

 

Jesus 

vor 

dem 

Synedrium 

 

Und 

die 

Männer, 

1
die 

1
ihn 

1
zusammen 

1
in 

1
der 

1
Gewalt 

1
bei 

1
sich 

1
Habenden, 

verhöhnten 

ihn, 

als 

ihn 

dabei 

Prügelnde. 

 
 
 
 
 
 

Mat 26.59-64 
Mar 14.55-65 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 22.7 
Mat 20.19 
Mar 10.34 
Luk 18.32 

 
 
 
 
 

Jes 50.6 
Jes 53.3+5 

 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„die 

den 

Jesus 

zusammen 

in 

der 

Gewalt 

bei 

sich 

Habenden,“ 
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64.)  64.) 
  

kai.  
Und als 

 
pt a1 no ma pl ig 

peri&kalu,yantej 
(jetzt) ringsum-die Rufausstrahlung {seines Angesichts} Beendethabende 

(jetzt) Um-Hüllthabende 
(jetzt) ringsum-Bedeckthabende 

 
a: 3 p ak ma [A, B, R: 3 p ak ma] 

 @auvto.n# 
|ihn| [ihn] 

 
[A, R: 3 p ipe prp gn 

@e;tupton  
[schlugen sie gebiets 

[typisch meißelten sie]  
[als Vorbild schlugen sie]  

 
3 p gn ma  

auvtou/ to. 
seiner das 

 
ak ne]  

pro,s&wpon kai.# 
Zu-Augende und] 

[Zugeordnete-den Augen]  
[zu jemand Richtende-das die Augen]  

[Angesicht]  

 
3 p pl ipe 

evp&hr&w,twn 
allgebiets-Fließendes-ursächlich ersuchten sie 

allgebiets-Fließendes-erbaten sie 
allgebiets-Fließendes-forderten sie 

allgebiets-Rede-erbaten sie
 

allgebiets-Rede-forderten sie
 

befragten sie 

 
3 p ak ma  

auvto.n  
ihn, als 

 
pt pr no ma pl  

le,gontej  
Wortende : 

die Worte Gebrauchende  
Sagende  

 
2 p pl a1 i! ig  

pro&fh,teuson  
(Jetzt) im voraus-erkläre du ! 

(Jetzt) pro-phezeie du  

 
pn no ma 3 p pr 

ti,j evstin 

Wer ist er 

 
 pt a1 no ma kt 

o ̀ pai,saj 
der (de facto) Verletzthabende 

 
2 p ak  

se  
dich ? 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Und nachdem sie ihn (jetzt)
a
 (fortlaufend)

pt
 umhüllt hatten, 

fragten sie ihn, 
indem sie (wie folgt)

pt
 sagten:“ 

 

1
Und 

1
nachdem 

1
sie 

1
ihn 

1
(jetzt)

a
 

1
(fortlaufend)

pt
 

1
umhüllt 

1
hatten, 

1
fragten 

1
sie 

1
ihn, 

1
indem 

1
sie 

1
(wie folgt)

pt
 

1
sagten: 

Prophezeie 

(jetzt)
a
! 

Wer 

ist 

derjenige, 

der 

dich 

(de facto)
a
 

(fortlaufend)
pt

 

verletzt 

hat? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 44.16 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
*e 

beachte 

die 

Wortreihenfolge 
 
 

Ps 69.8 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Und 

nachdem 

sie 

ihn 

(jetzt)
a 

(fortlaufend)
pt 

umhüllt 

hatten, 

schlugen 

sie 

gebiets* 

seiner* 

das* 

Angesicht*, 

und 

sie 

fragten 

ihn, 

indem 

sie 

(wie folgt)
pt 

sagten:“ 
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65.)  65.) 
 aj ak ne pl 

kai. e[tera 
Und anderweitige 

 
aj ak ne pl  

polla.  
viele Dinge 

 
 

 
als 

 
pt pr no ma pl 3 p pl ipe 

blas&fhmou/ntej e;legon 
als Schaden-Erklärende worteten sie 

Lästernde als Worte gebrauchten sie 
Verunglimpfende sagten sie 

blas-phemisch Redende  
 

prp ak 3 p ak ma 

eivj auvto,n 

hinein in ihn. 
h
in Richtung auf  

 

 

Und 

viele 

anderweitige 

Dinge 

gebrauchten 

sie 

als 

Lästernde 

als 

Worte 

h
in 

Richtung 

auf 

ihn. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 51.7 
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66.)  66.) 
  

kai. w`j 
Und als 

 

a: no fe 

 |h`me,ra 

|- Tag 
|als Tag 

 

3 p a2 md dp ig [A, B, R: 3 p a2 md dp ig 

evge,neto| @evge,neto 
(jetzt) individuell geworden war es| [(jetzt) individuell geworden war er 

(jetzt) sich entwickelte hatte es| [(jetzt) sich entwickelte hatte er 
 

 no fe] 

 h`me,ra# 
- Tag] 

der|  
 

3 p pl a1 ig  

sun&h,cqh to. 
(jetzt) zusammen-geführt wurden sie das 

(jetzt) gesammelt wurden sie das 
(jetzt) gesyn-agogt wurden sie die 

 die 
 das 

 

no ne 

pr&es&bute,rion 
Kollegium vorher-Hinein-Schreitender 

Kollegium der Vortritt Habenden,-bei dem Hinein-Schreiten 
Vorrangschaft 

Gemeindeältestenschaft 
Pr-es-byterium 

 

 gn ma 

tou/ laou/ 
des Gleichsprachigen 

 Volkes, 
 

 no ma pl 

 avrc&ierei/j 
die Anfangs-Geweihten 

 Ranganfangs-Priester 
 Hohenpriester, 

 

  

te kai. 
außerdem auch 

 

 no ma pl 

 grammatei/j 
die Schriftkenner 

 Schriftkundigen 
 Schriftgelehrten. 

 

 a, B: 3 p a2 ig 

kai. |avp&h,gagon| 
Und |(jetzt) weg-führten sie| 

 |(jetzt) ab-führten sie| 
 

[A, R: 3 p a2 ig] 3 p ak ma 

@avn&h,gagon# auvto.n 

[(jetzt) hinauf-führten sie] ihn 
 

prp ak  

eivj to. 
hinein in den 

h
in den 

h
in Richtung auf das 

 

ak ne 

sun&e,drion 
Zusammen-Festsitz 

an einem gemeinsamen Festsitz tagenden Gremium 
Syn-Edrium 

 

a, B: 3 p pl gn ma [A, R: 3 p pl gn ma] 

|auvtw/n| @e&̀autw/n# 
|ihrerseits| [ihrer-selbst]. 

|ihren|  
|ihr|  

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Und als es (jetzt)
a
 individuell Tag geworden war, 

wurden (jetzt)
a
 die Gemeindeältestenschaft des Volkes, 

die Hohenpriester, außerdem auch die Schriftgelehrten zusammengeführt. 
Und sie führten ihn (jetzt)

a
 weg 

h
in ihr 

d
 Syndrium,“ 

 

1
Und 

1
als 

1
es 

1
(jetzt)

a
 

1
individuell 

1
Tag 

1
geworden 

1
war, 

1
wurden 

1
(jetzt)

a
 

1
die 

1
Gemeindeältestenschaft 

1
des 

1
Volkes, 

1
die 

1
Hohenpriester, 

1
außerdem 

1
auch 

1
die 

1
Schriftgelehrten 

1
zusammengeführt. 

1
Und 

1
sie 

1
führten 

1
ihn 

1
(jetzt)

a 

1
weg 

1h
in 

1
ihr 

d
 Syndrium, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 2.2 
Apg 4.26 

 
 

Mat 27.1+2 
Mar 15.1 

Luk 23.1+2 
Joh 18.28+29 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 
und 

Textus Receptus 
schreiben: 

„Und 
als 
es 

(jetzt)
a
 

individuell 
Tag 

geworden 
war, 

wurden 
(jetzt)

a
 

die 
Gemeindeältestenschaft 

des 
Volkes, 

die 
Hohenpriester, 

außerdem 
auch 
die 

Schriftgelehrten 
zusammengeführt. 

Und 
sie 

führten 
ihn 

(jetzt)
a 

hinauf 
h
in 

das 
Syndrium 

ihrerselbst,“ 
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67.)  67.) 
 

 
als 

 

 pt pr no ma pl 

 le,gontej 
dort Wortende 

 die Worte Gebrauchende 
 Sagende 

 

 

 
: 
 

 2 p no 

eiv su. 
Wenn du, 

 

2 p pr  

ei= o ̀
bist du der 

 

no ma 

cristo,j 
sich als Brauchbar Erweisende 

Brauchbargemachte 
Bedarfsgerechte 

Gemilderte 
Gesalbte 

Bestrichene 
Christus, 

 

a, B: 3 p a2 i! ig [A, R: aS] 

|eivpo.n| @eivpe.# 
(jetzt) sage du  

 

 1 p pl dt 

 h`mi/n 
es uns 

 

 

 
! 
 

3 p a2 kp  

ei=pen de. 
(Alles überschauend) sagte er aber 

 

 3 p pl dt ma 

 auvtoi/j 
zu ihnen 

 

 

 
: 
 

 

eva.n 
So 

 

[a2, A, B, R: 2 p pl dt] 3 p a2 kj kt 

@ùmi/n# ei;pw 
[euch] (de facto) sagen würde ich 

 

  

  
es, {trotzdem} 

 

   

ouv  mh. 
nicht, ja nicht 

keinesfalls 
 

2 p pl a1 kj kt 

pisteu,shte 
(de facto) zur Treueverbindung kommen würdet ihr 

(de facto) eine Treueverbindung eingehen würdet ihr. 
(de facto) treu handeln würdet ihr 

(de facto) treu dazu stehen würdet ihr 
(de facto) glauben würdet ihr 

(de facto) zum Glauben kommen würdet ihr 
 

 

wobei 

sie 

dort 

(wie folgt)
pt

 

sagten: 

Wenn 

du, 

ja 

du, 

der 

Christus 

bist, 

sage 

es 

uns 

(jetzt)
a
! 

Er 

aber 

sagte 

(alles überschauend)
a
 

zu 

ihnen: 

So 

ich 

es 

[euch] 

(de facto)
a
 

sagen 

würde, 

würdet 

ihr 

{trotzdem} 

(de facto)
a
 

keinesfalls 

eine 

Treueverbindung 

eingehen.
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 16.16 
Mar 8.29 
Luk 9.20 

 
Joh 10.24 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 3.11+12 
Joh 8.45 
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68.)  68.) 
  

eva.n de. 
So aber 

 
 [A, R] 

 @kai.# 
{euch} [auch] 

 
1 p a1 kj kt 

evr&wth,sw 

(de facto) Fließendes-ursächlich ersuchen würde ich 
(de facto) Fließendes-erbitten würde ich 
(de facto) Fließendes-fordern würde ich 

(de facto) Rede-erbitten würde ich
 

(de facto) Rede-fordern würde ich
 

(de facto) fragen würde ich, 

 
   

ouv  mh. 
nicht, ja nicht 

keinesfalls 

 
2 p pl a1 kj ps kt 

avpo&kriqh/te 
(de facto) von-der Frage her zur Beurteilung veranlaßt werden würdet ihr 

(de facto) zur Antwort veranlaßt werden würdet ihr 

 
[A, R: prp dt 3 p dt ma 

 @moi 
[infolge von mir 

 
  

h'  
oder mich 

 
2 p pl a1 kj kt] 

avpo&lu,shte# 
(de facto) ent-lösen würdet ihr] 

[(de facto) freilassen würdet ihr]. 
 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„So ich euch aber auch (de facto)
a
 fragen würde, 

würdet ihr (de facto)
a
 keinesfalls infolge von mir zur Antwort veranlaßt werden 

oder mich (de facto)
a
 freilassen.“ 

 

1
So 

 
1
ich 

 
1
{euch} 

 
1
aber 

 
1
(de facto)

a 

 
1
fragen 

 
1
würde, 

 
1
würdet 

 
1
ihr 

 
1
(de facto)

a 

 
1
keinesfalls 

 
1
zur 

 
1
Antwort 

 
1
veranlaßt 

 
1
werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 21.24+25 
Mar 11.29+30 

Luk 20.4+5 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.19+20 
Mar 13.11 
Luk 12.11 

 
Mat 21.27 
Mar 11.33 
Luk 20.7 
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69.)  69.) 
prp gn gn ne 

avpo. tou/ 
Von an dem 

 
  

nu/n de. 
Nun aber 

 
3 p ft md (dp)  

e;stai o ̀
individuell sein wird er der 

 
no ma gn ma 

ui`o.j avn&qr&w,pou 

Sohn Hinauf-Gewandt-Eraugenden 
 empor-ragend-Augenden 
 Hinauf-Gedrehten 
 Mannes-Auges 
 Antlitz

2
-des Mannes

1 

 Angesicht
2
-des Mannes

1 

 Menschen 

 
 

 
der 

 
pt pr no ma md/ps dp 

kaq&h,menoj 
individuell sein Dasein-Herabhabende 

individuell Herab-Sitz Habende 
individuell Danieder-Sitzende 

individuell 
hb

Sitz Habende 

 
pt pr no ma md/ps dp (Zustand) 

 
zum sein Dasein-Herabhaben Veranlaßtseiende 

zum Herab-Sitz Veranlaßtseiende 
zum Danieder-Sitzen Veranlaßtseiende 

zum 
hb

Sitzhaben Veranlaßtseiende 

 
pt pr no ma md/ps dp (Vorgang) 

 
zum sein Dasein-Herabhaben Veranlaßtwerdende 

zum Herab-Sitz Veranlaßtwerdende 
zum Danieder-Sitzen Veranlaßtwerdende 

zum 
hb

Sitzhaben Veranlaßtwerdende 

 
prp gn  

evk  
aus den 
as

an  

 
aj gn ne pl 

dexiw/n 
Empfangenden 

Empfangsbereiten 
Rechtsbefindlichen, 

 
 gn fe 

th/j duna,mewj 
des Vermögens 

 Könnens 
 Macht 
 Fähigkeit 
 Dynamik 

 
 gn ma 

tou/ qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 GOTTES. 

 

 

Von 

 
dem 

 
Nun 

 
an 

 
wird 

 
der 

 
Sohn 

 
des 

 
Menschen 

 
individuell 

 
derjenige 

 
sein, 

 
der 

 
(im weiteren Zeitverlauf)

pt 

 

hb
Sitz 

 
hat 

 
as

an 

 
den 

 
Rechtsbefindlichen 

 
des 

 
Vermögens 

 
des 

 
GOTTES. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dan 7.13 
Joh 1.51 
Apk 1.7 

 
Mat 16.27 
Mar 8.38 
Luk 9.26 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 110.1 
Kol 3.1 

Apg 7.55 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 22.44 
Mar 12.36 

Luk 20.42+43 
 
 
 
 
 

Röm 8.34 
Apg 2.33 
Apg 7.56 

 
 
 
 
 
 

Heb 1.3 
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70.)  70.) 
a, B: 3 p pl a1 ig cj 

|ei=pan de.| 
|(Jetzt) sagten sie aber| 

 
[A, R: 3 p pl a2 ig] [A: cj] 

@ei=pon# @ou=n# 
[(Jetzt) sagten sie] [daher] 

 
aj no ma pl  

pa,ntej  
alle : 

 
2 p no cj 

su. ou=n 
Du, somit 

 
2 p pr  

ei= o ̀
bist du der 

 
no ma  

ui`o.j tou/ 
Sohn des 

 
gn ma  

qeou/  
Einsetzers ? 
Absetzers  

Schauenden  
GOTTES  

 
no ma  

o ̀  
Der Angesprochene 

 
 

de. 
aber 

 
prp ak 3 p pl ak ma 

pro.j auvtou.j 
zu sie 

 ihnen 
 

3 p a2 ig / ipe  

e;fh  
(jetzt) erklärte er / erklärte er : 

(jetzt) sich äußerte er / sich äußerte er  
(jetzt) versicherte er / versicherte er  

 
2 p pl no 2 p pl pr 

ùmei/j le,gete 
Ihr, wortet ihr 

 die Worte gebraucht ihr, 
 sagt ihr 

 
 1 p no 

o[ti evgw, 
daß ich, 

 
1 p pr  

eivmi  
bin ich es. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Sie sagten (jetzt)
a
 daher alle:“ 

 

1
Sie 

1
sagten 

1
aber 

1
(jetzt)

a
 

1
alle: 

Du, 

du 

bist 

somit 

der 

Sohn 

des 

GOTTES? 

Der 

Angesprochene 

aber 

erklärte 

(jetzt)
a
 

zu 

ihnen: 

Ihr, 

ihr 

gebraucht 

die 

Worte, 

daß 

ich, 

ja 

ich, 

es 

bin. 
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71.)  71.) 
no ma pl   

oi ̀  de. 
Die Angesprochenen aber 

 
a, B: 3 p pl a1 ig [A, R: 3 p pl a2 ig] 

|ei=pan| @ei=pon# 
|(Jetzt) sagten sie|  

 
 

 
: 

 
pn ak ne 

ti, 
Was 

 
 a, A, R: ak fe 

e;ti crei,an 
noch Brauchen 

 Bedarf 
 Bedürfnis 
 B, P 075 = 3 

 
1 p pl pr prp gn 

e;comen  
haben wir betreffs 

B, P 075 = 1  

 
 gn fe 

 marturi,aj 
des Bezeugens 
 B, P 075 = 2 

 
 

 
? 

 
1 p pl no ma  

auvtoi. ga.r 
Wir denn, 

Selber denn 

 
1 p pl a1 kt prp gn 

hvkou,samen avpo. 
(de facto) gehört haben wir von 

 
 gn ne 3 p gn ma 

tou/ sto,matoj auvtou/ 
dem Mund, seinem. 
der Schnittseite seiner 

 
1
aL, Codex Vaticanus und Papyrus 075 schreiben (Wortreihenfolge): 

„Was haben wir noch betreffs des Bezeugens Bedarf?“ 

 
Die 

 
Angesprochenen 

 
aber 

 
sagten 

 
(jetzt)

a
: 

 
1
Was 

 
1
haben 

 
1
wir 

 
1
noch 

 
1
Bedarf 

 
1
betreffs 

 
1
des 

 
1
Bezeugens? 

 
Denn 

 
wir 

 
selber 

 
haben 

 
es 

 
von 

 
seinem 

d
 Mund 

 
(de facto)

a 

 
gehört. 
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